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Zür Waſſerleitung . Die Notiz in
dem letzten Bericht über die Stadtrathsſitzung
der vorigen Woche , daß die Lieferungen der

Schieber und Hydranten zur hiefigen Waſſer⸗

eitung der hieſigen Firma Bopp und Reuther

übertragen wurden , hat um ſo mehr allgemeine
Befriedigung hervorgerufen , als in der Stadt
das Gerücht verbreitet war , die techniſche
Kommiſſion habe einen entgegengeſetzten An⸗

trag geſtellt . Wir konnten dem Gerüchte von

vornherein keinen rechten Glauben beimeſſen ,

da ja gerade in den fraglichen Gegenſtänden

die berückſichtigte Firma ihre Leiſtungsfähig⸗

keit an einer Reihe für andere Städte aus⸗

hinreichend bewieſen hat .
ir begrüßen daher den Beſchluß des Stadt⸗

raths mit Freuden und hoffen , daß er auch
bei den übrigen noch zu vergebenden Arbeiten
dem gleichen Prinzip treu bleiben und ſo⸗
weit dies irgend möglich iſt, dem Lokalpatrio⸗
tismus huldigen und Mannheimer Induſtrielle
berückſichtigen werde , Es wird damit zweierlei

erreicht . Zunächſt iſt uns Garantie gehoten ,
daß hieſige Firmen auch wieder hieſige Arbei⸗

ler berückſichtigen werden und dann würde
bei Bevorzugung fremder Firmen , auch die

lelter Induſtrie nach Außen geſchädigt . Es
leibt immer noch genug nach Auswärts zu

vergeben an Gegenſtänden , die am Platze gar
nicht oder nicht in der nothwendigen Aus⸗

dehnung vertreten ſind .

Gereiteltes Duell . Hierüber erfahren
wir nachträglich , daß daſſelbe , trotz der gro⸗
ßen Bemühungen unſerer Eriminalpolizei
nicht vereitlet werden konnte , ſondern am

Vormittag nach 11 Uhr im Käfer⸗
thäter Wald am untern Jägerhaus ( Carls⸗
ſtern ) ſtattgefunden hat , aber einen unblutigen
Auisgang hatte . Gegner waren Herr Stu⸗

doſus Bumiller von hier , der in Heidelberg
ſtudirt unnd Kaufmann und Reſervelieutenant

Rudolf Bär von Heidelberg . Auf 40 Schritte
Diſtanz wurden Amal Kugel gewechſelt , ohne
daß eine derſelben traf . Sekundant des

Herrn Bumüller war Student Ladenburg ,
gleichfalls ein Mannheimer , und fuhren dieſe

auch mit der Ladenburg ' ſchen Equipage an
den Kampfpkatz , während Bär und ſein Se⸗
kundant ſich eines Lohnfuhrwerks bedienten .
Der Fall dürfte indeß noch ein unliebſames

Nachſpiel vor der hieſigen Strafkammer haben ,
das um ſo intereſſanter werden dürfte , als

die beiden Duellanten in Heidelberg ſchon
einmal abgefaßt wurden .

Wäſche⸗ Diebſtähle . Anknüpfend an

unſere diesbezügliche Mittheilung erfahren
wir noch weiter , daß es der hieſigen Crimi
nalpolizei gelang , einen Wäſchedieb , der ſich

verfolgt ſah und deshalb einen Bündel ge⸗
ſtohlener Wäſehe wegwarf , an der Rheinbrücke
dingfeſt zu machen und nach dem

niß zu verbringen . Erſt nach vieler Mühe

gelang es die Perſönlichkeit feſtzuſtellen und
ſeine Wohnung zu ermitteln und ergab ſich,
daß der Berhaftete ſeines Zeichens ein

Schuſter iſt und in Ludwigshafen auf

der Gräfenau wohnt . Bei einer in der

Wohnung vorgenommenen Hausſuchung ergab
ſich ein überraſchendes Reſultat , indem
nicht nur Wäſche , die ſeit neuerer Zeit
als geſtohlen gemeldet wurde , gefunden

wurde , ſondern auch ſolche , die ſchon ſeit ca.

3 Jahren fehlt . Bei einem Theil der geſun⸗
denen Gegenſtände , theils werthvollere Vor⸗
hänge ꝛc. ſind die Eigenthümer noch nicht
ermittelt und werden Leute die noch Wäſche
vermiſſen , gut thun , der Staatsanwaltſchaft
zweckdienliche Mittheflungen zu machen .

Zur ſtädtiſchen Ganordnung 8 12
Abf . 1 der ſtädtiſchen Bauordnung ſagt , daß

Hofe , Gewerbeplätze und Gärten entweder

durch eine ſauber hergeſtellte Mauer oder

mit einer gefällig gearbeiteten eiſernen oder

hölzernen Einfriedigung auf entſprechender
Fußmauer von der Straße abgegrenzt werden
muß Someit 8 hekannt , wird auch ſeitens

uns Arbeitet4Gründer
Koman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .
Nachdruck verboten .

Gortſetzung . )

Ueber alle Beſchreibung glücklich aber fühlte
ſich , wenn er Eltſabeths leichten Fuß über
jen Kiesſand knirſchen hörte , oder den

Schinmer ihres Kleides zwiſchen dem
Geſträuch auftauchen ſah . Gewahrte ſie

u dann , ſo konnte er ſicher darauf bauen ,
das ſie auf ihn zukam , ihn anſprach , und

an ſeiner Seite daherſchreitend , ein Langes

und Breites mit iem plauderte .
Ein ſosnniger Mittag war ' s . Die

Gaumwipfel ſchimmerten im Blüthen⸗

ſchme und aus den Hollunderbüſchen
WMurte der Gelaud der Nachtigall . Seiner

— — —

der Stadt

Treſtag : den

— TTT0f0Tfkbf — — —
Polizeibehörde darauf geſehen , daßdieſe

Beſtimmung eingehalten wird und haben wir

hierfür den Beweis an den Vorgärten der

Ringſtraße ꝛc. Es müſſen dieſe Gärten

alsbald nach Beendigung des Baues ent⸗
ſprechend eingefriedigk werden . Nur die

Stadt ſelbſt ſcheint hier eine Ausnahme

machen zu dürfen , denn der Schulhof vor

dem nun ſchon ſeit Jahresfriſt bezogenen
Schulhaus in K 5 iſt noch immer mit der ,
weun auch ziemlich theuern , aber keineswegs
ſchönen Bauwand umgeben . Dieſe befindet
ſich jetzt ſchon bereits 6 Jahre an dieſem

Platz und dürfte endlich einer entſprechenden
Einfriedigung Platz machen . Selbſtverſtänd⸗

lich haben wir nur den Platz vor dem bereſts

fertigen und bezogenen Bau im Auge. Die

entſprechende Herſtellung des Trottoirs dürfte
alsdann miterfolgen Der Abſatz 2 dieſes

9 12 der Bauordnung ſcheint für die Zufahrts⸗
traße , ſoweit Plätze der Stadt , des Eiſen⸗
bahnfiskus und der rheiniſchen Baugeſellſchaft
in Betracht kommen , gar nicht mehr zu
exiſtiren .

1 Freireligizſe Gemeinde , Sonntag

den II . April , Vormittags 10 Uhr , findet
im Caſinoſaal wieder Gemeinde⸗Verſammlung
ſtatt , in welcher Herr Prediger Gg . Schneider
über das Thema : „ Freie Religion , des

Volkes⸗Religion “ 7 5 wird .

Verein Crevitreſorm . Im Laufe des

verfloſſenenen Monats wurden durch dieſen
Verein 328 Schuldner einmal und 223 Schuld⸗
ner zweimal mit einem Geſammtbetrage von
Mk . 11,298 . 92 Pf . gemahnt , wovon Mk.
6152 . 01 Pf . bezahlt oder auf ſonſtige Weiſe

geordnet worden ſind .

Vieruheim ,6. April . Geſtern Nachmittag
entſtand ein Brand , der fünf Gebäulichkeiten
vernichtete . Bei dem Mangel an Waſſer , bei
Entbehrung einer Feuerwehr iſt es glücklich

abgelaufen . Obwohl viele Bauern abweſend,
weil auf dem Felde beſchäftigt , waren thätige

hilfreiche Mannſchaft an der Brandſtütte und
deren Umgebung , und iſt beſonders die Mit⸗

hilfe der telegraphiſch herbeigerufenen Jeuer⸗
wehr von Käferthal und Heddesheim recht

anzuerkennen Die meiſten Beſchädigten ſind
verſichert . Ein Backofen , der gerade

worden war , ſoll zum Brand Veranlaſſung

geweſen ſein .
Waldmichelbach , 7. April . Vor einiger

Zeit erwarb die Gewerkſchaft Klaus in
Gießen das Ausbeutungsrecht in einem Theile
der hieſigen und benachbarten Gemarkungen .

Mehrere Aufſchlüſſe, die gemacht wurden , ha⸗
ben günſtige Reſultate ergeben , indem Man⸗

91955 und rother Eiſenglanz in Lagern von
—12 Fuß Mächtigkeit gefunden wurden . Die

Entdeckung eröffnet für unſern Bezirk außer⸗

ordentlich gün 10 Ausſichten , die dadurch

aber wieder getrübt werden , daß es uns an ge⸗
eigneten Transportmitteln für das Geſtein

mangelt . Eiſenbahn haben wir nicht und der

Transport per Axe nach den nächſten Bahn⸗
ſtationen wird zu koſtſpielig . Nach Ausſagen
der Grubenleiter würden , wenn eine Bahn

unſer Thal berührte ſofort etwa 250 Arbei⸗

ter im Bergbau beſchäftigt werden können ,
was für unſere Gegend von außerordentlichem

Vortheil wäre . Außerdem haben noch andere

Geſellſchaften Muthrechte in hieſigen und be⸗

nachbarten Orten , welche die Ausbeutung ſo⸗

fort in die Hand nehmen und betreiben wür⸗

den , wenn wir eine Bahn hätten . Möchte
deshalb doch die Regierung dieſer für unſere
Gegend ſo hochwichtigen Eiſenbohnfrage näher
treten und dem dringenden allſeitigen Ver⸗

langen der Induſtriellen unſeres Bezirks end⸗

lich einmal Rechnung tragen .
Karlsruhe , 7. April . Heute Vormittag

wurde in einem Hauſe der Werderſtraße ein

Dienſtmädchen wegen dringenden Verdachts

des Kindsmordes verhaftet . Es wurde näm⸗

lich in dem an das Haus anſtoßenden Garten

der noch gut erhaltene Leichnam eines neuge⸗
borenen Kindes aufgefunden und verſchiedene
Anzeichen denteten auf ein im Haus bedien⸗

ſtetes immer

Gewohnheꝛt gemäß ſchritt der junge Ar⸗

beiter auf ſeinen Stab geſtützt durch die

durch duftende Akazienbäume eingefaßte

Hauptallee . Am unteren Ende derſelben

befand ſich eine Laube von wildem Wein .

Hier pflegte Eliſabeth gewöhnlich mit
einem guten Buche oder einer Strickerei

eine Vormittags⸗Stunde hinzubringen .

Schon aus weiter Ferne ließ er den

Blick in die lauſchige Dämmerung der

Laube dringen und ſein Herz begann

raſcher zu pochen als er die blaßblaue Cache⸗

mirrobe der Jungfrau zwiſchen den grünen
Blättern ſchimmern ſah .

Ungefähr zehn Schritte von der Laube

wurde die Allee durch einen Seitenweg

gekreuzt . In der Regel pflegte Binder in

dieſen einzubiegen , nachdem er zuvor die

. Aprf 18b .

Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .

als die unnatürliche

*

Mutter hin und es beſtätigten ſich die Ver⸗

dachtsumſtände derart , daß daſſelbe auch ge⸗

fänglich eingezogen wurde .
Freiburg , 7. April . Der ſ. Zt . hier im

Staatsexamen verhaftete stud . med . Eligs
Roos von hier iſt vom Schwurgericht Karls⸗
ruhe geſtern wegen verſuchten Verbrechens
gegen § 218 R⸗St . ⸗G. ⸗B. unter Ausſchluß

mildernder Umſtände zu 1 Jahr Zuchthaus
verurtheilt worden .

* Lupwigshafen , 7. April . In heutiger

Ftadtratheſisung wurde u. A. verhandelt :

Geſuche um Erlaubniß zum Brannt⸗

weinausſchank . Der hieſige Stadtrath
255

bekanntlich das früher hier beſtandene

rtsſtatut , zufolge deſſen die Exrichtung einer

Schankwirthſchaft ſeitens des Stadtraths als
Bepürfniß zu begutachten war , aufgehoben ,

welcher Beſchluß die Genehmigung der Re⸗

gierung erhalten hat . Das kgl . Bezirksamt

Speier hat nun mehrere Geſuche um Exlaub⸗
niß zur Schankwirthſchaft an den hieſigen

Stadtrath gelangen laſſen ,da die betr Geſuch⸗

ſteller in ihren Wirthſchaften auch Brannt⸗
wein auszuſchenken beabſichtigten und der
Stadtrath ſich gutachtlich über die Bedürfniß⸗
frage zu äußern habe ; das Gutachten des

Stadtraths 0 vorhandenen Bedürfniſſes
bedürfe es nicht bei Errichtung von Schank⸗
wirthſchaften , in denen nur Wein und Bier

um Ausſchank gelange , wobl aber in ſolchen
ällen , bei denen es ſich auch um Ausſchank

von Branntwein handle . Der Stadtrath iſt der
Anſicht , daß der Branntweinausſchank ſo zu
ſagen zum Betriebe der Schankwirthſchaft ge⸗
höre und beſchließt , derartige Geſuche für⸗
wortlich zu begutachten .

Beſetzung neuer Lehrerſtellen . Um
die ausgeſchriebenen 8 neuen Lehrerſtellen hier
hatten ſich 35 Bewerber gemeldet . Von dieſen
wurden gewählt : Ernſt Ecarius , Lehrer in

Speyer , Jakob Jung , Lehrer in Zweibrücken ,
Theobald Born , Lehrer in Edenkoben und

Verweſer Ludwig Krieger in Rheingönnheim ;
Peter Schindler , Verweſer in St . Ingbert ,

Bulß Hilſchmann , Lehrer in Neuſtadt , Anton

Burkhard , Verweſer in Neu⸗Ulm u. Johannes

Lebender , Verweſer in Zweibrücken . — Turn⸗

unterricht an den Mädchenſchulen .
Ein Antrag der Ortsſchulkommiſſion lautet

auf e dieſes Unterrichts . Schul⸗
inſpektor Dr . Geiſtbeck empfielt dieſen Antrag
warm zur Anunahme , Dieſer Unterricht ſei
bereits in andern Städten Bayerns , Würt⸗

tembergs und Badens eingeführt ; er fördere
die körperliche Entwickelung der Kinder und
darauf müſſe man doch auch bedacht ſein , nicht
allein auf die geiſtige Ausbildung . Der An⸗

trag wird zum Beſchluß erhoben . — Schul⸗

hausbau . Wie ſ. Z. beſchloſſen , ſoll eine

Kommiffion beauftragt werden , die Schulhaus⸗
bauten einiger größerer Städte zu beſichtigen ,
und ſollen praktiſch befundene Neuerungen beim

Bau des neuen Schulhauſes verwerthet werden .
Da am 13. d. vor dem Verwaltungsgerichtshof in

München Verhandlung gepflogen wird in der

Frgge der neuen Bahnhofüberbrückung , ſo

ſoll die erwähnte Commiſſion dieſer Verhand⸗
lung in Vertretung der Stadt beiwohnen . —
Abhaltung eines Umzugs : Die
Rekruten aus dem Jahrgang 1866 , welche

am 16. d. M. zur Muſterung gelangen , ſind
mit dem Geſuche vorſtellig geworden , am 16.

Morgens 4 Ubr Tagreveille gehen zu laſſen ,
mit Muſik zum Bahnhof und Nachmittags
vom Bahnhof zum Hemshof und durch die

Straßen daſelbſt marſchiren zu dürfen . Das

Geſuch wird abgelehnt . ( Die Rekruten dürfen
ſich tröſten , über kurz oder lang wird ihnen
die Tagrepeille und das Marſchieren unter

Muſikbegleitung oft genug zu Theil werden ,
und das ohne Nachſuchung . )

OLupwigshafen 7. April . In der Nr .

49 d. Bl . ſieht ſich Jemand veranlaßt , meine

in der Nr . 47 des „ Gen . ⸗Anz . “ gegebene

Mittheilung bezügl . des Typhusausbruches
in den Göbels ' ſchen Häuſern am Rollesweg
zu berichtigen , weil meine Notiz die Be⸗

ſchaffenheit des Trinkwaſſers in der Nähe

gewahren mußte , begrüßt hatte . Oft hatte

ſie ihn bei dieſer Gelegenheit angerufen
und war auf ihn zugekommen . Heute
geſchah von alledem nichts . Sie bemerkte es

auch nicht , als er langſam dahergeſchritten
kam . Wohl aber vernahm er ihr fröhlich
klingendes Lachen , welches unmittelbar

darauf von einer Männerſtimme übertönt

wurde .

Es war dem jungen Manne , als krampfe
eine unbekannte fremde Gewalt plötzlich
ſein Herz zuſammen . Nur mit übermenſch⸗
licher Anſtrengung vermochte er ſcheinbar

achtlos ſeinen Weg fortſetzen , da die Füße
wie in tödtlicher Erſtarrung am Boden

wurzelten und ihren Dienſt zu verſagen
drohten . Eliſabeth Frank , das von ihm

Inſerate :Mannheim und Umgebung . c

Ausw. Inſerate 20 Pfg . b. Zeile .

Einzel⸗Nummern 2 Pfß .

dieſer Häuſer als in ürſächlichem Zuſammen⸗

hang mit dem Ausbruch der Krankheit zu⸗

ſianteie
dhe Die in der

Bkricheigun kon⸗
tatirte Reinheit des Waſſers erkenne ich gerne

als das Reſultat fachmänniſchen Urtheils an ,

weiſe es jedoch zurück , daß ich ohne gegrün⸗
deten Anlaß in dem Trinkwaſſer die Urſache
des nicht in Abrede zu ſtellenden Ausbruchs

des Typhus erachtet habe ! Ich führe dafihr
die Thatſache ins Feld , daß die Brunnen auf

ſanitätspolizeiliche Anordnung hin ge chloſſen
worden ſind — daher mein „vorſchnelles
theil ! “ — Im Uebrigen freut es mich , auch

von fachmänniſcher Seite meine Anſchauung
bezüglich der Erſprießlichkeit einer allgemeinen

als zutreffend beſtätigt zu
wiſſen .

Fraukeuthal , 6. April . Dahier ſoll
nächſtens eine Konſervenfabrit für Oboſt und
Gemüſe errichtet werden . Der Bauplaß iſt

bereits von den betreffenden Herren exworben ,

und bieten dieſelben die 1 55 Garantie ,

daß dieſes Unternehmen reüſſirt . Mit Freu⸗
den iſt ein ſolches Etabliſſement für die hie⸗
ſige Umgegend , welche an Obſt und Gemüſe

reich iſt , zu begrüßen . Konſerven ſind
eute ein ſehr geſuchter Artikel , und bietet

die Errichtung einer ſolchen Fabrik die günſtige

Gelegenheit , Obſt und Gemüſe entſprechend

zu verwerthen . An einem 10
en Unter⸗

nehmen hat es bis jetzt hier geſeh
—

= Worms ,6. April . Die zur Zeit hier

anweſende Rheinſtromkommiſſion , deren Ver⸗
handlungen im neuen Rathhauſe ſtattfinden
und bis zum Mittwoch beendet ſein werden ,
beſteht aus den Herren Reichskommiſſären
Unterſtaatsſekretär im königl . preußiſchen Mi⸗
niſterium für Landwirthſchaft ꝛc. Wirklicher
Geh . ⸗Rath Marcard , Geh. ⸗Regierungsrath im

Reichsamt des Inneren Schröder , ſodann

aus den Delegirten Preußens : Geh . Ober⸗
baurath Baenſch , Regierungsrath Kuniſch
und Regierungsrath Humperding , aus den

bayeriſchen Mitgliedern Regierungsrath
Landmann , Regierungsrath Freiherr von
Löffelholz , Kreisbaurath Feil ; den WMürk⸗
tembergern Regierungsdirector v. Piſchek ,
Oberbaurath v. Martens ; den Badenſern
Miniſterialrath Schenkel , Baudirector Hon⸗

ſell ; den Heſſen Miniſterialrath v. Werner ,

Miniſterialrath Horſt , Geh . Oberbaurgth Dr .

Schäffer ; den Elſaß⸗Lothringern Waſſerbau⸗
director Willgerodt und Miniſterialrath Frhr .
v. Bibra . Morgen wird den Commiſſions⸗
mitgliedern von der Stadt ein Diner gegeben ,
zu dem auch die Stadtverordneten und die

zugezogen werden

ollen .

5 Aus dem Kreiſe Heppenheim . Den⸗

enigen , welche ſich in vorigem Jahre außer⸗
alb unſeres Kreiſes in verſchiedenen Blätlern

eine Lanze für die Polizeiverordnung betr .
das Verbot des Doppeljoches im Kreiſe

Heppenheim brechen zu müſſen geglaubt haben ,
dürfte es gewiſſermaßen zur Ueberraſchung
dienen , was die Frantfurter „ Kleine Preſſe
in Nr . 69 vom 23 . v. M. berichtet :

„ Aus Naſſau , 20 . März . Die badeverordnung Königl . Regierung zu Wiesbaden
vom 8. April 1884 betreffend das Verbot der

Auwendung des Stirn⸗Doppeljoches
iſt durch eine gemeinſchaftliche Verfül 1

Herrn Miniſters des Innern und für Land⸗

wirthſchaft , Domänen und Forſten vom 18 .

Fehruar l . J . außer Kraft geſetzt worden ,
weil die durch Anwendung des Doppeljoches
angeblich hervorgerufenen Thierquälerei ni

von ſolcher Bedeutung ſei , um ein Verbot
dieſer Anſpannung bei den wirthſchaftlichen

Vortheilen derſelben für den landwirthſchaft⸗

lichen Kleinbetrieb rechtfertigen zu können .

Soweit wäre der Stein des Anſtoßes nach

ſelg Seite hin für den Kleinbauern be⸗

Eikigt .
Dieſe Thatſache wird hoffentlich laut gemiig

Poltzelbe
auch für Außerkraftſetzung der

olizeiverordnung in gleichem Betreff in
unſerem Kreiſe .

Phantaſie ſtand , allein mit einem Manne

im Park . Er ſchuͤttelte den Kopf . Aber

es war vielleicht ein Verwandter , pelleicht
. . nein . Er wollte dem entſetzlichen
Gedanken nicht Raum geben .

Und doch mußte er Gewißheit haben .
Er fühlte , daß ſeine Seele unauflöslich in

den Zauberkreis diefes Mädchens gebannt
war , daß alle Wünſche und Hoffnung en
ſtie umkreiſten , wie die Planeten des Son⸗

nengeſtirn . Während des langen Kranken⸗

lagers war er dem gewöhnlichen praktiſchen
Gang der Dinge in mehr als einer Bezie⸗
hung entfremdet worden , hatte er ſich mit

der ganzen Sinnigkeit und Tiefe ſeines

Naturells einer idealen Richtung überlaſſen .
Gortſetzung folgt . )

Tochter des Hauſes , die ihn an dieſer Stelle

ſo hoch verehrte Mädchen , die als leibhafte
Göttin der Reiuheit und Tugend vor leiner
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Geneval. Anzeiger.
Versteigerun

Stelen⸗Geſuthe

de größte Verbreitung und haben ſomit den

Die Auflage des 75

Montag ,
12 . ds Mts.

Nahaſthes0 2 1
läßt dieIn

Gemeinde einen
Ir fetten Faſſel im Rathhaus

eigern , wozu Kaufliebhaber einladet .
banſen , 5. April 1886 .
rBürgermeiſter :

fiſterer . 3455

Lafe erftrtgerung-
beſten

Ein gut erhaltenes vollſtändigesBett
billig zu verk . F 5, 4. 2. St . 3297

1 gebrauchter eichener Küchenſchrant ,
halbfranz . Bettladen , Ovaltiſch und ver⸗
ſchiedene Möbel zu verkaufen . 3249
F . Dammert , Schreiner , J 7, 12.

Ein ſtarker gebrauchter Rinde ſitz⸗
wagen , ſowie ein gebrauchter Kinder⸗
krankenwagen zu verkaufen .
3064 2 3, 18 .

Ein ſchöner Kinderwagen zu ver⸗
kaufen . T 4, 1, 3. Stock . 2829

TJahrulſ Herſzeigerung .
en Umzug läßt Frau A . Jo⸗

an in Lit . 1

lenſtag , den
Nachmittags 2 Uhr

gegen Baarzahlung verſteigern :
Küchengeſchirr , Porzellan und Glas ,

Marmorpafen , Figuren , Bilder ,
und Frauenkleider , etwas

eißzeug , Teppiche , Vorhänge , 2 Eis⸗
maſchinen , 1 eiſerner Backofen , 2
Saaröſen und verſchieb . Hausrath .

Miliwach , den 14. April 1886,
Nachmittags 2 Uhr ,

1 Kanapee mit 6 Stühlen ( roth
Plüſch ) ein braunes Ripe kanapee, 1
Waſchtiſch mit Marmorplatte , 1
Schreibpult , Mahagoni , 1 runder
Liſch , 12 Nußbaumſtühle und 24
Wirihſchaftsſtühle , ferner Gaupen⸗
Und verſchiedene Fenſter⸗Laden und
Anderes . 3511
Gg . Humpburger , Waiſenrichter .

Matratzenſtreu .
Das un erzeichnete Regiment läßt vor

ſeinen Stallnugen in Mannheim an dem
nachbenannten Tage Vormittags 9 Uhr
größere Partien Matratzenſtreu gegen
Baarzahlung öffentlich melſtbietend ver⸗
ſteigern und zwar

Samfag , den 10. April kr .
im Stalltof der 4. Eskadron .

Maunheim , den 31. März 1886 .
Königlich 1. Badi ſches Leib⸗Dragoner⸗

Regiment No. 20. 3486

3

n A2 und eine Brille
Gegen gute Belohnung

2 , 18 . 3021

Zwoiſche
verloren .
abzugeben . 0

KAufen .9

Preiswürdig zu verkaufen !
Schönes Tafelobſt , als

Hekrenäpfel , Reinette u. ſ. w.
Centner⸗ ½entner⸗ oder Pfundweiſe .
Näheres E 10, 7a, Wirthſchaft . 2424

10 98 9 5 in
der Unterſtadt zum Preiſe von

27000 M. mit 6000 M. An⸗
zahlung zu verkaufen . Näh . F 5 , 23 ,
2. Stack . 2582

Zu verkaufen
kiue große Parthie alte Dachziegeln ,

ade altes Bauholz , Tollren
Jeuſter . 2492

EBender , 9 7 Nr . 4/5 .

2 —7

1 Ständer Voßhnen , 2 Ständer 2
Sanerkrant und eine

Demalwaage7I1 bictigg . verk . 3478
H 2, 8 , parterre .

— Tonſtrmanden⸗
derkaufen . 2480

22 8. Stſock .

Noch in m Zuſtande
zne Zither mit Perl⸗

nebſt verſchließbarem
ften

—
verkaufen .

N 6 , 2. im Hofe rechts .
VElne Ochreibburean Einrich⸗
tung autique , bill . zu verkaufen .
ſowie etn

99912 Käſig in einen Garten

Paff —end . B 2 8288

Eine Ladeneinrichtung zu
werkaufen . Näheres im Berlag . 3152

Ein 0rank) preiswürdig zu verkaufen— . — 7 — Schloſſer ,

Ein eichener Garderobeſchrauk
anchſie Weißzeng geeianet , dil
u verk . R 6, 16, 2. St . 2489

ine noch gut erhaltene polirte Bett⸗
kade ) billig 71

ver kaufen .
5 4 , 21, 4. Stock .

1 ſchbner Schlaſdivan um 65 M.
und eine tomane uhebett ) um
45 M. zu verkaufen . 3874

K 8, 12 2. Stock , 5. Tapezier .

E
neu aufgearbeitete Polſter⸗

O2 ,
13. April 1886

Für Wirthe .
300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und
Kaffeelöffel billig zu verkaufen .
13172 SL. Herzmaun , E 2, 12 .

B . Diebold , U 6.

Eine große , faſt noch neue Eiskiſte
billig z. verk . F 4, 5. 3074

eneral⸗Anzeiger“ iſt doppelt ſo groß ,

657
0 Hobelbänke n verkaufen . 3

ſinden in dem

Erfolg .

Ein Mäodchen , aus achtbaſer Familie ,
welches gründlich nähen und bügeln
kann , auch die Hausarbeit verſteht , ſ.
paſſende Stelle . 3388

Näbereß E 5, 8, 3. St . , Hths
Ein ſchulentlaſſenes Mädchen d s

Dags über zu einem Kinde geſucht .
K 8. 6 4. St . Vorderhaus . 3282

als diejenige irgend einer anderen hieſigen Zeitung .
Spenglerleyrling geiucht 2382

Karl Keſſe heim R 3, 11 .
Ein ordentlicher Junge wird in die

Lehre geſucht . 3381
G . Iſenmann , Schuhmacher , B 5, 8.

11. 0 5, 10

7 Werl

SSamzeigen jeder Ar ?
und Stellen⸗Angebole, Wohunngsvermiethungen und Wohnungsgeſuche

der Stadt Maunheim und umgebung

mehrere Schlarpellen m
guten Betten an einige

ſoltde Leute zu verm . 2631

H 3 19 parterre , 1 ſehr ſchöue
9 Schlafſt . zu v. 2965

Ein braver Junge in die Lehre
geſucht . Chr . Hammer , Schreiner
N 3, 17. 3278

1 Laufmädchen gef. D 8, 17 3355

Tuücht. Mädchen jed . Art ſuch . u. finden
Stelle 8 2 13, Frau Kohlhof . 12775

Ein zuverläſſiges Kindermäschen
auf Oſtern geſucht . 344¹

Näheres in der Expd .
Eine Aufwartfran geſucht

427 1 95
Ein Mädchen , das im Nähen der

Schuhmacherarbeit bewandert , geſucht .
3895 J . Nonneumacher .

Kaſperl⸗Theater zu verk . Nah .
im Verlag . 2642

Ein ſchönes Geſellſchafts Theater bil⸗
lig zu verk . Näh . G 6, 6 . 2. St . 3056

15 . —20 Etr . gute Cßfartoffel
verkauft Joh . Haſſel , Weinheim . 3413

l weißer Bologurſerhund
242¹

zu
verkaufen .

——— F 7, 3 .
Ein ſchöner Papagei⸗Käſig zu

verkaufen . Näh . 3,6, 3. St .

Ein Vogerhaus ( Laubpfägearbeie ,
1000 %00 mm zum Verkaufe ausgeſtellt
3354 Schwetzingerſtr . 74 —75 .

melkende Ziege zu verkaufen bei Bahn⸗
wärter Goldſchmidt , Neckargärten . 3869

892

dſſer
—

9259

Iprachkundi
finden gute Stellen . Ebenſo Köchinnen
für Herrſchaften und Gaſthöfe ꝛc. durch
J . Müller , Bureau Germanta ,
Schützenſtraße 4, Karlsruhe . 2780

Ein junger Mann , der seiner

Militärpfiont genügt hat , gut
mit Pferden umzugehen weiss ,
sucht sofort Stelle als Herr⸗

schafts - Kutscher . Beste Zeug -
nisse vorhanden . Gefl . Offerten
sub P. D. 10 an Haasenstein
& Vogler , Wiesbaden er -
beten . 2871

Geſucht
werden noch zum Ziel :

gute Köchinnen , Kinderfräul . ,
Kindermädchen zu kl . Kindern ,
gute Köchin in kleine Familie
nach Schwetzingen , verſchiedene
Dausmädchen in Hotels , Kell⸗

nerlehrlinge . 3510

Comptoir FUHR , C 4, 4 .

Tüchtige Rahmenſchreiner

1 3807

4 tüchtige Sattler auf feine Koffer⸗

Ein tüchtiger Hauſirer für Zucker

leichte Arbeit geſucht . P 8, 4. 3358

J . Hoffmaun L 2 , 7.

für ſofort geſucht .

geſucht . Näheres 0 2, 10 . 2906

auf Woche geſucht .

Gute Schneidergeſ . auf Werkſtatt .
3506 G . Derva , N 2 , 11 .

arbeit geſucht bei 350
M . Bärenklau , E 3 , 17 .

waaren geſ . K 4, 18. part . rechts . 3168

Mehrere ſchulentlaſſene Jungen für

Kleidermacherin
tächtige ſucht . 3458

Kleidermacherinnen
und Lehrmädchen

Fauny Strauß , Robes ,
OA , I . 1 Stiege .

Tücht . Kleidermacherinnen ſof

gel. Geſchw . Otto , D5 , 8. 3512

Arbeiteriunen und Lehrmädchen
z. Kleiderm . geſ . Näh . im Verl . 3220

Tüchtige Arbeiterin , ordentliche
Sehrmädchen ſotort geſucht . 3162

Eine Grube Dang und eine friſch⸗

3431

3827 f

Emma Slum , Robes , D 8, 1b .

Ein braves Küchenmädchen mit
guten Zeugniſſen wird aufs Ziel geſucht .
3016 Näheres 8 7, 1.

ſof . geſ . T 6, 2. 3. Sr , 34953

Ein ſchulentlaſſenes Mädchen Nach⸗
utittags zum Ausfahren eines Kindes

D 8, 7½

54751

dein junger Mann , Schloſſer .
am hieſigen Platze als Bau⸗

ſchloſſer thätig , wünſcht ſeinen
Poſten ſofort zu verändern und
iſt geſonnen , nur außer
Mannheim und Ludwigshafen

in einer größeren Bauſchloſſerei 2
oder Fabrik Beſchäftigung zu
nehmen . Anträge ſind erbeten

unter Chiffre : Zuverläſſig
Nr . Og , poſtlagernd Poſt ;
Lndwigshafen a . Rh . 3486

73

Stellen ſuchen 75
Köche , Ober - , Zimmer⸗ u. Saalkellner ,
angehende Kellner , Hausdiener , Kutſcher ,
Gärtner , Bonnen , Zimmermädchen ,
Kellnerinnen , Laden⸗ und Buffetjung⸗
fern zc. durch J . Müller , Bureau
Germania Schützenſtr . 4, in Karls⸗
Tuhe . 2064

Ein Mädchen aus guter Familie , das
Liebe zu Kindern hat , ſucht ſofort oder
auf Oſtern Stelle . Schwetzingerſtr .
43 , bei Berbenbach . 8440

Ein beſſeres Mädchen , welches
kochen gelernt , 1 ſauber 3 Mädchen zu
Kindern , 1 junges Mädchen ſuchen
Stellen durch das Buxeau des Deut⸗
ſchen Kellnerbundes P 4 , 1. 8390

Eine tücht . reinliche Monatsfrou

Ein Sohn achtbarer Eltern kann auf
Oſtern in meinem Geſchäft Aufnahme
als Behrling ſinden . 3501

1＋ J Kraut , 1 , 10 .
Uhrmacher .

Ein ordentlicher Junge kann die
Schuhmacherei geündlich erlernen .
Bürklin B 4 16. 3098

Ein ordentlicher Funge kann die
Sattlerei gründlich erlernen bei
2831 M . Bärenklau , E 3 , 17 .

Ein ordentlicher Junge in die Lehre
geſucht bei 2890

Carl Greulich , Spenglermeiſter ,
d 4, 21 .

„ 10 .

e

r ſucht ſofor
1 Zimmer und Küche im neuen
Stadttheile zu miethen . Näheres

im Verlag . 3481

Eine Wognung von 2 Zimmer u.
1 Küche in Neckarvorſtaßdt geſucht ,
welche direkt bezogen werden kann .

Gefällige Offer en unter L. K. 3399
an die Erpd . d. Bl . 3399

2 kinderloſe Leute ſuch n ſofort
oder längſtens bis 1. Juli zwei Zimmer ,
Küche nebſt Zubehör . 3004

Offe ten in der Expedition abzugeben .
Eine kl. Familte ſucht 2 Zimmer und

Küche bis 1. Juni . N. im Berl . 3387

WVermielben
0 4, 8 2 Parterrez . als Compioi⸗

zu verm . , auf Wunſch mit
kleinem Magazin . Näh . 5. St . 3239

D 5 14 ein ſchöner Laden mit
9 oder ohne Wohnung z.

vermie hen. 3301

EEBN
F 5 26 ſchöne Werkſtätte und

2 Wohnung , getrennt oder
zuſammen zu veim . 3359

Ein Laden in guter Lage z. verm .
Näh . i. d. Erped . d. Bl . 2652

1 Zimmermädchen , das nähen und
bügeln kann , ſowie 2 Haushälterinnen
ſ. auf Oſtern Stelle . Frau Weber ,
öſtöck . Bau , Ludwigsplatz , Dudwigs⸗
hafen . 3400

Eine Frau ſucht Beſchäftigung im
Nähen und Ausbeſſern per Tag 70 Pfg .
Näh . B 2, 13 2. St . Vormittaas . 8302

Eine kinderloſe Frau ſ. Beſchäftigung
i. Putzen u. Waſchen . J 5. 7. 3. St . 2805

Eine Frau ſucht Monatsdienſt . Näh .
2 10 —20 f. Lindenhof . 2967

Ein Mädchen ſucht Beſchäftigung im
Bügeln in u. außer dem Hauſe . 2820

Näh . G 4, 7 Hinterhaus , parterre .
Eine Frau ſucht tags über Beſchaf⸗

tigung G 6. 17. 2. St . Hinth . 3087
Eue Frau ſucht Beſchäftigung im

Waſchen und Putzen . 3169
8 3, 14, 3. Stock .

Eine Frau ſucht Monatsdienſt , auch
Waſchen und Putzen . 3257

E 2, 15, 4. Stock .
Eine Frau ſucht Beſchästigung im

Waſchen u. Putzen . K 4 3. Hth . 3251

Ein L
mit guter Schulbildung , bis Oſtern auf
unſer Bureau geſucht . Schöne Hand⸗
ſchrift erforderlich . 3891
Or . H. Haas ' sche Buchdruckerei ,

E 6, 2.

Ein efucht 29
Beꝛahlung , J . Schuck . 7, 25. 2823

Lehrmädchen geſucht . 3266
M . und E . Lein , Strickereigeſchäft ,

Kaufhaus N 1, 9.

Ein ordentlicher Junge kann die
Buchbinderei erlernen . 2721
A. Herzberger , D 4, 8, Buchbinderei

Ein Mädchen tagsüber zu einem
Kinde geſucht . E 5, 27. 3366

Ein braver Junge kann die
Möbekſchreinerei erlernen G 7, 1a. 3845

Ein Mädchen zum Nähen geſucht in Ein Schloſſerkehrling geſ .
. Vath 0 4

4 St . a. d. Siraße , zwei
ſchöne Schlafſt . z. v. 3035

4. St , 2 Schlaf ſtellen
ſof . zu verm . 3168J5,1

part . links eine beſſere8 2, 2
Schlafſtelle z. verm 3286

S 4, 20 1 11 55 800
T 3, 5b 2. Stock , eine beſſere

vermiethen
Schlafſtelle ſofort zu

2802

12 , 7

4J5 ,

Schlafſtelle zu vermiethen ,
3402

b. Jungbuſch, gute Schlaf⸗
1* ürzkeinen ſoliden ,

2 Trepp . ſehr gut möbl ,

Zim . z. 20 M. z. v. 2501

jungen Mann .

* 2
D 6, 12

Z. zu verm . 2683

E 1 12 mehrere möbl . Zimmer
2

3. St . , 1 hübſch möbl 8.
zu verm . 1060

7 2
E 4, 3

Zimmer ſogl .z. verm 3157

3. St . 1einf. möbl . Zim.F 4, 14
1 möbl . Z. auf d. Str g.
an 1 Herrn ſof . zu v. 3368

75 11
Zim . mit oder ohne Koſt

an 2 junge Leute zu veren . 2726

auf d. Str . , an 1 er 2

Herren zu verm . 3370

möbl . 3 zu v. 2892

3. St . Hinth, ein möbl .H5 ,
ung ſogl . zu verm . 2975

Zimmer z. v. 3233

einf , möbl . Zimmer an
5 , 10 du fe

vermiethen .
8 St .1 ſchön möbl . Zim .

bis
1. April z. verm . 2704

8 1 1 2. St . , auf d. Str . , 2

9
lide Herren ſogl . zu verm . 3383

8 2 15 3. Si . ein gut möbl .

E2 9 , 1
ſtelle

07 ,
1 einf , freundl . möbl .

zu verm . 1819

E 2, 1
2. St . ein ſchön möbliries

zu verm . 3114

F5 , 5

4. St . , ein gut möbl .

1 ſchd öbl Parterrez . ,H 4, 4 es

H 5 2. St . , Hths . , 1 einfach
2

Zin . mit Klavierbenütz⸗

A part . , 1 freundl . möbl .
J4 , 12a

einen ſoliden Herrn zu5
2797

8
R 3, 11

auf die Straße geh .

möbl . Zimmer en 2 ſo⸗

9 Zimmer an 1 oder 2

Herru bis 1. Mai auf Wunfch mit

Penſion zu verm . 8494

S 16 2. St . Vordh. ein ordentl .

2 Zimm rkoll . of geſ 3081

8 2, 22 d. d. St . geh. z. v. 388

3. St . 1 mobl . Zimmer
ſogleich zu verm . 3268

1 1, Parterrezim ſ. 3. ver 3284
Wein ſchön möbl . Zim⸗1 1, 17 mer zu verm . 3407

1U 2, 1
zimmer zu verm . 3368

und rein , an ein ſol . Mädegen zu ver⸗

miethen . Näßeres im Verlag . 8391

ein gut

3. Si , einf . möbl im .

5,
Nedarſtr . ein gut möbl .

hübſches möbl . Parterre⸗

En einfach möbl . Zimme , geſund

möblirt .Lindenhol 410, 11

Penſion
f. 1 j. geb Mann . 311
3 Treppen ,

5 1 2. St . Arbeiter in Koſt
2 und Loais geſ . 2573

Jpart . Suten vür erl .
6, 6 Mittagstiſch a 40 Pf . ,

Abendeſſen à 30 Pfg . 2795

5591
—

988

( Wohnungen . )

E 6 8 kl. Wohnung , 2 Zimmer
9 und Küche zu verm .

Näheres im Laden . 3351

Eine Wohnung an eineF 4, 14
ſtille Familie z. v. Näh .

2. Stock . 2877

F 5 8 2. St . , ein ſchönes Zimmer
7 an 1 anſt . Herrn ſogl . zu

vermiethen. 2981

7 1 Wohnung mit Werkſtart
9 zu verm . 3800

f eine kleine WohnungN 3, 139 2 Zimmer u. Küche
bis 1. Mai z. verm . 3849

T 3 1 a 2. . . , 1 Zimmer mit
29 2 Küche zu verm . 3490

5 2. Stock , 2 Zimmer u. Zu⸗1 5 5 bebör ſofert zu v. 32533
7 An . Stadtth . , 1 ſch. Woh⸗20 1, 8

nung , Ausſicht . ⸗Thal ,
Meßpl v. —4 Zimmer , per 22. Juni
beziebbar , zu verm . Näh 3. St . 3367

20 1 12 N. Seadtih . 1 ſchoͤne
9 Parterrewohnung , 5

Zimmer u. Zubehör zu verm . 255

2 2 eine Wohnung zu ve⸗
9 mieth en. 3806

7 Neckarg . eine ſchöne WohZJI , 1
nung z. verm . 2578

2 Wohnungen zu vermieſhen
Stockmann Mayerhof Ludwigshaf . 3217

6 Zimmer m. Zube⸗Belle - Etage hör zu verm . 2961
Näheres im Laden M 2 , 9.

4 NIu der Nähe des Fruchtmarktes
3. Stock , 8 Zimmer u. Zubehör , ſowie
im Parterre ein Comptoir zu vermieth
Näh . bei emil Klein , F7,11 . 2588

1
elegante BalkonwohnungRingstr. 9 Pisgen und Zubehör ,

Gartenbenutzung per Juli zu verm . 2884
Näheres in der Erpedition .

Friedrichsfelderſtraße „ St . Fräntfurt
2 Wohn . ſogl . zu verm . 3287

( Schlafstellen . )

E 5 1 4 Schlafſtelle ſofort zu
3 verm . z. erfr . 8. St . 3808

Garnitur ſchr bill . zu verkaufen .
gas A. Lotter , 2 , U .

8515 G 8, 7, 3. Stock . 2832 Jof . 4 ,
1 li — S. 1 5 ie⸗2 2701120 4 9 F 4, 18 880afftelle zu v 5

H 4, 4 Koſt und Logis .
H 4, 7 Koſt uns Logis .

R 6, 2 frr
5

Galen Mittag⸗ u. enſe
Mittag und Abendliſch

für Mk. . 20 finden junge Kaufleute

H 6 5 parterre , Koſt und Logts .
555

parterre , Koſt und Wo

4 , 155
Uuten bürgerlichen

3078 X 2, 15 b, 2. Stoce .



ellen m
n einige

2631

yr ſchöue
2965

iße, zwei
v. 3085

laf ſtellen
3168

beſſere
m 3236

e Schlaf⸗
3078

beſſere
fort jzu

2802

miethen ,
3402

Schlaf⸗
ſolid en,

3497

Zimmer
1819

nöbl 3.
1060

töbliries
m. 3157

bl. Zim .
3114

Str g.
v. 3368

it möbl .
hne Koſt

2726

rrterrez . ,
der 2
330

einfach
2892

1 möbl .
rbenütz⸗

2975

l. möbl .
3233

mer an
errn zu

2797

arterre⸗
3368

geſund
zu ver⸗

8391
in gut
nöblirt .

3484

nſion
511

empfiehlt eine große
8 Auswahl

Taschenuhren ,
Regulateure ,

Wecker ,
Wanduhren ,
Uhrketten ,

nnter Garantie zu den

billigſten Preiſen .
Ziehharmonika ' s

—55 15885

Auto Lindner.
Architekt . Stoe

Bureau ſtit 1. Apr '

M5 , No . 4 .

Anzeige und Fupfehlang.
Unterzeichneter empfiehlt ſich wie

jedes Jahr im
Abwaſchen von Häuſern

unter Zuſicherung reeller und prompter
Bedienung .

Achtungsvoll
2284 Sudwig Kürſchner ,

Tüncher u. Häuſerabwaſcher , J 2, 12

Ausverkauf.
Wegen Umzug verkaufe ich meinen

ämmklichen Vocrath in ſelbſtg machten

—

* Sene Anzeigeeeseebe666 86688666

Catharina Dollus ,
Q1 , 1 Modes

beehrt ſich den werthen Damen den Empfang

ſämmtlicher Neuheiten der Saiſon
anzuzeigen und ladet zur gefl . Beſichtigung ihrer

D Modellhut - Ausstellung
bsflichſt ein . 8

Seesοοο οοοοοο ο

0 ,

langjähriger Zuſchneider in den erſten Wäſche⸗Geſchäften in Paris ,

Herrenhemden ,d
nach Maaß . — Garantie in Feder Beziehung für prima Stoff und

Kragen , Manſchetten , Cravatten Socken⸗⸗
Tricots⸗Hoſen u . Jacken , 1 Damen ,

1 vis - - vis dem Telegraphen - Bureau 0 3 , 1

Hemdenfabrikant ,E . Petit ,
empftehelt 15 in Anfertigung von

Interjacken d& Unterhosen

tadelloſes Sitzen ; ferner empffehle ich reiche Auswahl in

und ee eeeee , 107¹

Herren-Hemden
mA⁰ Mauns

unter Garantie für guten Sitz , liefert in
guter Waare 12692

549 2 . Steinthal , 5a. 9,

en gros . — en detail .

N Nr . B .
Um mein Lager zu reduziren , habe ich verſchiedene 8

Bedarfs⸗ und Luxus⸗Artikel
einem Ausverkauf ausgeſetzt ; beſonders mache dabei

auf eine Parthie 1047
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btal-Asverhauf
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Geschäfts - Aufgabe
zu Einkaufspreisen .*

B. lieTManns Balar

Stichereien , Fantaſie Möbel, Schnſthereien

E
wegen gänzlicher Aufgabe des Artikels aufmerkſam .

e Grosses Lager in Musikwerken

Waaren unterm Selbſtkoſtenpreis . — von —10 Stücke ſpielend .

J . Baumann , BEEBABEEEBEEn

N5

——

8 4, 20 Schuhmacher. 8 4,

1 ſcäfts⸗ Empfehlung.
Unterzeichn ter empfiehlt ſich ir

allen in ſein Fach einſchlagenden
Arbeiten unter Zuſicherung
prompter und reeller Bedienung .

von 8 I , 8 nach

Joh . Carbin , 5 11 15
Indem ich ich in allen Neuheiten dieſer Saiſon empfe

Schieferdecker . J I No. 10 . f
cc e 2855
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fürchtet , und ohne Aufenthalt führte dieſe Meta über die große Treppe nach

dem graͤflichen Appartement im erſten Stock des Seitenflügels . Durch eine

ganze Reihe reichmöblirter Gemächer ſchritten beide , dis ſte in das eigentliche
Wohnzimmer der Gräfin gelangten , welches dieſe indeß ſelten als ſolches benutzte .

Die Fenſter gingen in den Schloßhof hinaus , doch an den Raum reihte ſich

ein zweiter weit größerer , der , nach der anderen Seite hin mit einem Balkon

verſehen , eine Ausſicht auf das Döͤrfchen Ardenberg , das weite Thal und die

bewaldeten Bergkuppen bot . Dieſer Salon war mit einer wahrhaft fürſtlichen

Pracht ausgeſtattet und Meta ' s Blick vermochte ihn zu überſehen , denn eine

hohe , weite Thüröffnung , mit ſchweren Seidendraperien verſehen , verband ihn

mit dem inneren Zimmer . Auf Meta ſchien der Reichthum der Gemaͤcher

keinen Eindruck zu machen , denn ihre Mienen veränderten ſich nicht , da ſie

ſeiner anſichtig geworden . Wenig hatte das Mädchen mit Mutter Claire auf

dem Wege nach dem Schloſſe geſprochen und auch jetzt ſchien ſie einzig und

allein nur mit ihren Gedanken beſchäftigt zu ſein .

Auch Claire war außergewöhnlich ſtille , nur dann und wann verſuchte

ſie , ihrem Schützling Muth einzuſprechen und die Bedeutſamkeit der ſo

nahe bevorſtehenden Unterredung hervorzuheben . Doch jedesmal unterbrach

Meta die dera uigen Reden der guten Frau und erwiderte ihr mit ſanf⸗

tem Ton , daß ie ſich muthig und ſtark fühle , der gefürchteten Frau ent⸗

gegenzutreten , d ihr antworten werde , wie ſie es im Augenblick empfinde .

Dann verſtumme das kaum begonnene Geſpräch wieder und Mutter Claire

zeſchäftigte ſich ſcheindar mit dem Ordnen der zahlreichen kleinen Gegenſtände ,

welche ſich auf Möbeln und Konſolen befanden , während Meta ſich dem Fenſter

gunächſt niedergelaſſen . Sinnend ſchaute ſie durch die Scheiben auf den Schloßplatz ,

dann über das Gebäude hinaus auf die Wipfel der Bäume , welche ſich die Höhe

hinanzogen und unter denen ſie die grüne Krone einer Linde zu erkennen

glaubte , unter deren Schatten ſie ſo oft geſeſſen , ſo glücklich geweſen , und wo

vielleicht zur Stunde Norbert in banger Erwartung weilte . Wie gelobte das

Mädchen ſich bei dieſen Gedanken , ſtark zu bleiben und zu kämpfen für das

Liebesglück , das Norbert ' s gutes , treues Herz ihr bereitet hatte .

Faſt eine Stunde war alſo vergangen , da wurde es lebendis im Schloß⸗

hofe . Bediente liefen herbei , denn in der Ferne war das Rollen eines Wagens

vernehmbar geworden . Mutter Claire eilte zu Meta , die ſich erhoben hatte ;

mit inniger Liebe faßte ſie das nun leicht erzitternde Mädchen in ihre Arme

und ſprach ihr Worte des Troſtes zu , die diesmal nicht zurückgewieſen , doch

auch nur durch einen langen , beredten Druck der Hand beantwortet wurden .

Da fuhr der Wagen in den Schloßhof ein und auf die Freitreppe der

Terraſſe zu . Doch nur Gräfin Juliane ſaß darin . Leona und Al 3 waren

zurückgeblieben , wohl mit Abſicht der Mutter zurückgelaſſen worden , damit dieſe
ihr Vorhaben vollkommen ungeſtört durchführen konnte .

( Fortſetzung folgt . )

Wohnungsveränderung .
Ich zeige hiermit an , daß ich vom 1 . April mein

Herren⸗ und Damen⸗ Hlterh
6

2, 9 (Alimmer' s Färberei)
Hochachtungsvoll

J Belzer . Hutheſcht,

5
HANNHF IM.

98 eistreſen ſämmtlicher

NMNeuheiten
bef Saiſon zeige ergebenſt an .

Empfehle reiche Auswaßl garnirter , wie ungarnirter

Damen⸗ und Kinderhüte
zu äußerſt billigen Preiſen . 3055
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Roman eilage

„ General⸗Anzeiger “
und der

Badiſchen Volkszeitung
Mannheimer Volksblatt und Handelszeitung .

„ Der Roman eines Mutterherzens .
Von Ernſt Pasqus .

(Fortſetzung . )

„ Das hoffe auch ich!“ ſagte Claire mit einem frohen Aufalhmen , das

ſie nicht zu unterdrücken vermocht hatte . Dann fuhr ſie gefaßter fort : „ Seinen

Vater habe er auch gekannt — geſprochen — ſo ſagt man wenigſtens oben

im Schloß . “

„ Dem iſt alſo , klang es jetzt langſam und ernſt als Antwort auf dieſe
indirekte Frage , und der Blick des Mullers heftete ſich abermals durchdringend
auf das Antlitz Claires . „ Ein Graf Raſinsky kehrte bei mir in der Nuß⸗

mühle ein — in einer ſtürmiſchen Winternacht — richtig ! Wir feierten juſt
den heiligen Weihnachtsabend . “

„ Das iſt wohl lange her ?“ wagte Claire zu fragen , doch ihre Suumm

klang leiſe und unſicher .
Der Nußmüller antwortete nicht ſofort . In der Stube ſchritt er auf

und ab, als ob er ſich auf die Zeit befinnen wollte , während Claire ihm der⸗

ſtohlen , mit ängſtlichen Blicken folgte . Plötzlich blieb er ſtehen, ein Ruf , faſt
freudig klingend , als ob ihm ein guter Gedanke gekommen , entfuhr ſeinem
Munde , dann ſtreifte ſein Auge flüchtig die Frau , deren Angeficht wieder

wachsbleich geworden war , und er ſagte :

„ Ich glaube Euch Jahr und Tag ganz genau angeben zu können , Mut⸗

ter Claire — wenn Euch dies intereſſiren ſollte — denn ich beſitze noch einen

ſtummen , doch beredten Zeugen jenes Abends . Wartet nur ein Weilchen , ich

hole ihn und bin gleich wieder bei Euch. “
Dann verſieß er raſchen Schrittes die Stube durch deren innere

Wön,Mutter Claire fühlte ſich von einer unbeſtimmten Angſt erfaßt —

Athe berkam ſie , als ob irgend eine große Gefahr ſte bedrohte und

einen Sitz in der dunkelſten Ecke der Stube ließ ſie ſich ſchwerathmend nleber .

Wenige Augenblicke ſpäter erſchien der Müller wieder , in der Hand hielt
er ein g oßes bedrucktes Blatt , eine Zeitung , die indeſſen ſehr alt ſein mußte ,
ſo vergil t und morſch ſah das Papier aus .

Oe Mutter Claire anzuſchauen , um die Aermſte nicht noch mehr zu
verwirren , in dieſem gefährlichen Augenblick ihr arößtmöaliche Sicherneit zu



Iin grosser Auswahl

an per Pfund .

Geſlägelhändler Mayer

Mlch⸗Er⸗Aufal
S .

Grafen Raſinsky . Ich habe Euch ſchon einmal davon erzählt , Mutter Claire ,
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von den einfachsten bis zuf
5

den feinsten Sorten empfiehltf
1085

A . L . Levy ,
Optisches Instituf

F 2 , 14 ,
an den Planken . “

1

In Bremen .

Bedingungen :
— — I . Nach dem System des Umlageverfahrens in

8 2 22 Weise , dass während der ersten ca . 15 Jahre seit 10Dazief Stöcke
00

nur eine Theilprämie ( Pramien -
Zuschuss ) erhoben wird , und alsdann erst die Er -

hebung der Restprämie ( Aussteuer - Beiträge ) zu 5
fällig werdenden Aussteuer - Capitalien beginnt , fallsAlch. Adelmann, 01. . das versicherte Kind am Leben ist . 1

Neparaturen werben prompt und II . Nach dem System des Capital - Dekungs - Verfahrens555 gemacht. 9087 in der Weise , dass gegen gewisse feste Beiträge IE

Främien ) eine bei der Verheirathung eines ver -

tt d sicherten Kindes oder bei Erreichung eines be - IE E ern stimmten Lebensalters desselben fällig werdende

ſchr c̟höne von 1 M . 50 Pf. Vesicherungssumme zugesichert und in ähnlicher

105⁴

Waſerbichte Bettenulagen ,
geruchlos , 95 em. breit und doppelt⸗55 empflehlt pr . Mir . M. . 75f .

8. 1 annheim
E 3, 1. 8

eenmmi⸗Waaren⸗Bazar .

Zöpfe
werden von 1 M. an angefertigt .

F . X . Werek ,
Friſeur , D 4, 6 . 1972

1 Mannheim , 20 1, 15 .

111550

* II 1

Behörden , Inſtitute ,

Leicht an dem größte

abſolut verhindernd . Koſtenfreier Probeanſchlag .
von Mk . 17 an , in Ausführung vom Einfa

Seneraganzetges.

sichs - Versicherungs - Bank
* ersicherungs - Gesellschaft a .

Die Bank übernimmt Rraut - und Wehrdienst -

Aussteuer - Versicherungen zu folgenden günstigen

Weise Wehrdienst - Aussteuer - Versicherungen , wobei
der versicherte Betrag bezahlt wird , wenn der Ver -
sicherte zum activen Militärdienst eingestellt wird . f3

Sämmtliche Bankagenturen und nachstehende Stellen
Isind zu jeder weiteren Erläuterung gerne bereit .

General - Agentur : Carl Schilling ,

DrARTISOR
für jeden Haus , Villen⸗ , Fabrik⸗ Reſtaurant⸗ , Hotel⸗Beſitzer ,

Jehi tute ,
Comptoirz u. ſ, w.

Selbſtthätiger geräuſchloſer Thür
Neueſter , 51 e e 5n Hausthor ur kleinſte t ringbar .

Kein Zuſchlagen der Thür mehr möglich. Dis Bfencleben ber Thür
Proſpekte gratis . Preis

ſten bis zum Eleganteſten .
Georg Friederich , Mannheim , G 3, 5 .

Bei der Expebition der „ Bad . Volkszeitung “ find bereits 4 Exemplare

Die Diredtion .

ſchließer ,
3020

G.
8

15
8 8

— . 2

anerkannt beſtes Rothenburger Fabrikat , von den einfachſten bin zu den
hocheleganteſten in großer Auswahl eingetrofſen bei 8469

B. Buibaum , Marktplatz
F S , 10 .

Prima

1 Qualität, per Pfd . 75 Pfg .

Die Früchte⸗Säfte⸗Eſſenz
aus der Frucht⸗Saft⸗ Preſſerei von B . Trippmacher ,

K 2 , 18 , Maunheim , K 2, 18,
wirkt , mit —12 Theilen Waſſer verdünnt , auf die Reinigung und Neubildung
des Bluts und iſt ein ſicheres Mittel gegen Blutkrankheiten . Mit 12 —15
Theilen Waſſer gibt ſolche die geſundeſte , beſte Erfriſchung und ein die Ver⸗
dauung beförderndes Tafelgetränke ; dem Weine zugeſetzt ein dem Malaga
ähnlicher Trank . Die Frlichte⸗Säfte⸗Gallerte hat gleiche Wirkung und
dient als Beilage zu Fleiſch⸗ und Mehlſpeiſen . Koſtprobe werden an Käufer
gratis verabreicht . 2665

Tannen⸗Brenunholz .
beliebt gewordene tann . Brennholz ( trockene Waare )

Trinkzeit :
6 bis ¼8 Uhr Morgens ,
5 bis 7 Uhr Abends .

3060 Deurer .

Maſchinenſtrickereien za ren .
gearbeitet K 4, 5, 1 Tr . hoch. 12784 e e Frf gg
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geben , begann er mit einem ſo unbefangenen , ſogar heiteren Ton , daß die
bleiche Frau jetzt ſchon eine merkliche Erleichterung fühlte .

„ Seht Mutter Claire, “ ſo begann Vollrath , indem er nicht direkt an

bleſe ſich wandte , dafür ſprechend hin und herging , „dies alte Zeitungsblatt
brachte mir der Poſtbote am ſelben Abend, als jener Graf Raſinsky für eine

kurze Zeit in der Nußmühle — hier in dieſer Stube raſtete und einige Worte

auf eine Karte für die gräfliche Familie dort oben ſchrieb . — Es war am
24 . Dezember Anno 1882 — hier ſtehts am Kopfe der Zeitung . Leſt nur
ſelbſt Mutter Claire ! “ Dabei drückte er der athemlos Horchenden das alte

Zeitungsblatt in die zitternden Finger und fuhr in ſeiner früheren unbefangenen
Weiſe fort : „ Es iſt allerdings ſchon lange her — meiner Treu , ſchon zwei⸗
undzwanzig Jahre ſind ſeit jenem Abend verfloſſen , und Niemand wird wohl noch
daran denken und davon reden können — außer mir und dieſer alten Zeitung hier .
Doch noch etwas anderes als das Datum iſt in dieſem Blatt zu finden — wie
die Nußmühle an jenem Abend auch noch ganz andere Gäſte ſah, als den Herrn

doch iſt es vielleicht gut , daß Ihr alles wißt . — Aber nur Euch ſage ich es ,
wie ich ſeit jenem Abend mit Niemand davon geredet und dies alte Blatt ſorg⸗
fältig in meiner Schublade verborgen hielt . Wer weiß , wozu es gut war —

und wozu das Papier und ſein Inhalt noch werden dienen können ? — An

demſelben Abend nun war es , ein paar Stunden bevor der Graf vor die Mühle
ritt und an mein Fenſter klopfte , da weilten zwei Leute hier in der Stube , ein

Vagabund und ein armes Weib mit einem Kinde , die dann auf eine ſo räth⸗
ſelhafte Weiſe verſchwanden und wieder hinaus in die eiſige Winternacht zogen ,
wie ich glaube , Euch dies ſchon früher genau berichtet zu haben . Dies mußte
mich befremden , und ich forſchte nach der Urſache , die ich nur zu bald fand !
Mit dem Manne war die Zeitung verſchwunden , welche der Poſtbote gebracht
und wie gewöhnlich dort auf das Fenſter gelegt . Von einer Ahnung getrieben ,
ließ ich mir das gleiche Exemplar unſeres Herrn Pfarrers holen , und auf der

letzten Seite — oben links in der Ecke ſtand die Löſung der Räthſels : warum

der entſetzliche Menſch ſein Weib und ſein armes Kind aufs neue in die eiſige
Nacht hinaus — wohl in den Tod getrieben , anſtatt hier an ſicherer warmer

Stätte den nächſten Morgen abzuwarten .

„ Der Mann war ein Verbrecher — ein Dieb ! — als ſolcher wurde er
— auch ſein armes , gewiß und wahrhaftig ſchuldloſes Weib durch einen Stech⸗

brief verfolgt , der ſein Aeußeres nur zu gut ſchilderte und mich den Elenden

erkennen ließ. Wieder dachte ich an das arme Weib, das Kind — und umer⸗

ließ jeden weiteren Schritt . Der Obhut des Höchſten empfahl ich die A n
— ſeiner Gnade den Verbrecher . — Was aus ihm geworden , ich wei 3

nicht habe auch nie darnach gefragt — nur das Zeitungsblatt mit dem
teckbrief oh ich auf : der Mann konnte wiederkommen , allein , ohne bereits ,

geſühnt zu habr , was er verbrochen , doch dafür vielleicht noch tiefer geſunben .

angebracht und werden dem verehrl, . Publikum zur gefl . Anſicht empfohlen .

ben nnflügevaf Earl Rauſch Reunttrchen pſtate
Buchen⸗ und Eichenklötzchen

geſpalten , I. Sorte 96 Pf . II . Sorte 70 Pf . frei ins Haus ;
ferner Buchenſcheitholz 1. Sorte billigſt ,

Carl Bischoff ,

in Bünden per Ftr . Mk . . 26 .
einzelne Bündel „ „ eper Stück „ —15
ungebunden bdpder Ctr . „ . —

franco ans Haus .
Diourch unſer , mit unſerer Firma verſehenes Fuhrwerk , worauf wir

gefl . zu achten bitten , ſind wir in der Lage , jeden Auftrag ofort aus⸗
zuführen ; auch nimmt der Fuührmaunn Beſtellungen gerne entgegen .

a * *
f .

2605

G 7 , 8.
Herrmann ck Biermann

rrr . % —ꝙꝓʒtFD ˙ĩͤ

— 227

Fͤͤr einen ſolchen Fall vermochte das Blatt Dienſte zu leiſten — es konnte

den Verbrecher für immer aus der Gegend bannen . “

Unterzeichnete liefern fortwährend das durch uns hier eingeführte , all
gemein

„ Nur deshalb , Mutter Claire , einzig und allein nur deshalb , hob
ich es auf . Doch ich hoͤre Meta auf der Treppe

lange geſäumt und geplaudert .
er immer ſein !

er nur athmet ! “
Haſtiger hatte er die letzten Worte geſprochen , nun eilte er aus der Stube ,

ohne nur noch einmal den Fopf nach Claire hinzuwenden .
Claire ſaß da , 1Anglich wie gerichtet .
Ihre Hand hiert noch immer das verhängnißvolle Zeitungsblatt , das in

Mit Gewalt nach Faſſung , Klarheit ihres Denkenksden Fingern zitter te.
ringend , ſagte ſie ſich endlich :

„ Er hat mich erkannt — von allem Anfang an . —

Rede ? ſte hat mich wohl nur warnen ſollen — doch vor welcher Gefahr ? —

und dort ſtehen die

Knechte und warten bereits eine ganze Weile auf den Müller , der ſchon allzu
Geht mit Gott , Mutter Claire , mit Euch wird

Beſchützt mein Kind auf ſeinem ſchweren Gange — wenn Ihr
es vermögt — ſeid ihm eine Freundin auf ſeinem ferneren Lebenswege ! und

vergeßt nie , daß der Nußmüller Vollrath Euch dafür danken wird , ſs lange

Wozu fetzt dieſe

Wenn Er , Beltram zurückkehrte ? — O, es wäre entſetzlich ! Der Vater meines

Sohnes — ein Verbrecher ! ſchon damals , als er uns hinaus in die Ferne
trieb . Nein , nein ! Er wird in ſeinen Sünden — leider ! — untergegangen
— ſchon längſt todt ſein . Doch dies Blatt ? — Ich behalte es ! — Vollrath
hat es mir nicht ohne Abſicht in die Hände gedrückt und mir ſelbſt über⸗

laſſen . — O Herr Du mein Gott ! iſt denn meine Prüfung noch nicht
zu Ende ? “

In jammernden , herzzerreißenden Lauten endete dies kurze wirre Selbſt⸗
geſpräch . Doch haſtig falteten nun die Hände die alte Zeitung , denn diesmal

wurden wirklich Schritte auf der Treppe draußen und die Stimme Metas laut ,
welche mit ihrer Mutter ſprach .

Claire erhob ſich, ſcheinbar ruhig und gefaßt , und im folgenden Augen⸗
blick trat Meta , einfach , doch höchſt geſchmackvoll gekleidet , in die Stube . Hoch
trug das muthige ſchöne Mädchen den Kopf , und ihre ganze ſchlanke Geſtalt
hatte eine ſolche natürliche Eleganz und edle Haltung , daß Mutter Claire

unwillkürlich vergeſſen mußte , was ſie bedrückte , und mit frohem Staunen zu
ihr aufſchaute .

Eine kurze Weile ſpäter verließen die beiden Frauen die Nußmühle und
ſchlugen den Weg nach dem Schloſſe ein .

Dreizehntes Kapfitel .

Meta .

Im Schloſſe herrſchte eine ungewöhnliche Stille , der Wagen der Frau
Gräfin war noch nicht zurückgekebrt . wie Mutter Claire einen Augenblick ae⸗
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Weln .
Ich empfeßle hiermit meine garantirt

reine Weine lu Ii aſchen und Gebinden
Weißwein v. 36 Pf . bis M. 4) per
Nothwein v. 75 Pf bis M. 5) Flaſche .

Ferner Malaga Marſala , Ma⸗
deira , Vortwein, Tokayer ,
Cberry , deutſchen und franzöſiſche !
Ebampägner , ſowle feinſte unſch⸗
eſſenzen und Liquenre erſte !
Ma ken.

Jacob Platz ,
2 2, 4½ Weinhanblung . 9 2, 45 1

Wein
Garantirt reinen 1885er
WMein über die Straße

zu 30 Pf . per Liter ,
im Fäßchen zu 25 Pf .

ver Liter bei 2091

J . Hühnerfauth Wi ,
Verl. — —

in
— —

crünes laus Ul
Zu jeder Tageszeit

warme Speisen .

Naßes Ecfs .
Jortwährend hochfeines

veyerer

Lager - Bier
aus ber Brauerei zum Storchen .

2985 K. Grimm .

Wegen Geſchäftzaufgabe
verkaufe ich von heute ab meine
Weine über die Straße und

in der Wirthſchaft
zu ſehr herabgeſetzten Preiſen .

D . Treilber Wwe . ,
Weinſtube J 1, 8.8155

Triedrich Degen Nachf.
Nordhausen a . H.

inhaber August Stegemann .

Dampf- Kornbranntwein-
Brennerei .

Gegründet im Jahre 1778 .
Berſendet unter Nachnahme ( Poficou !

ſchon von 1 elter )

Prima alten Korn
de nach Alter und Pflege 1 Kier
De 1, . 25, . 50, . — incl . Gebinde

oder Flaſche . 64

Nünsſle eeeeeeeee

Künstliche Zähne?
1 Herausnehmen der Hurzel

8

ſchmerzloſes Zahnziehen u. dauer⸗
haft Plombiren , Nervtödten .
Zähne werden gut gereinigt , K
Zahnpulver , das die Zähne in

3beſtem Zuſtand AJhi
Sahnepfen, ahnbürſten , 3
von den feinſten bis zu den
billigſten . Gebiſſe werden von
Morgens bis Abends gefertigt .
Nur die feinſte Sitzung der Zähne

unter Garantie bei

250 Frau E. Glöckler ,
Nachfolgerin v. Zahnarzt Glöck⸗
ner,breite Straße ,E 1, 5, 2. St .

echſtunden von Morgens4 5 3i8 Abends . Sountags
ſind auch Sprechſtunden .1. %οο0 e

02 9Strohhüte 62 . 9
ſür Herren, Jamen und Kinder
werben gewaſchen , nach allen modernen

Farben gefärbt und der neueſten Fagon

Aungeändert . 2856

Jos . Belzer , 62 , 9
Hutmacher .

Amandus Cywinsky ,
Bau - & Möbelschreiner

J5 , 18 Mannheim 5 , 18

empfiehlt ſich für alle in ſein

Fach eiuſhlAgenden Adeite
bei billigſter u. raſcher Bedienung , ſwie
in Reparaturen und Poliren . 1273

Unterzeichnete empfiehlt ſich im 4055
fertigen von 25

Damen⸗ und gubetkleder.
Fr . M. Mürdiau , I 2, 14 , 2. St .

Stiſtungsgelder n
liegenſchaftliches

Unterpfand , verwiltelt prompt u. billig
K 8, 19b . Karl Seiler , K 3, 19b.

Gollecturgehilfe 12889

Seeeee

0 .

21660

bis 16 Jahren paſſend .

Ein kompl . Anzug in Bukskin

Ein compl . Anzug in blau Cheviot
Ein compl . Anzug in Kammgarn
Ein compl . Anzug mit Gehrockfaoon
Ein Frühjahrs⸗Paletot
Ein Frühjahrs⸗Paletot in prima Stoff

Eeine

54 . 1 .
beehrt ſich hiermkt anzuzeigen , daß jetzt ſämmtliche

Beſonders aufmerkſam mache auf eine

Tricot - Taillen für Damen von

294⁵

Für Confirmanden
empfehlen wir unſer reichhaltiges Lager in

epang . U. kath. Geſang⸗ . Gebetlihern
von den einfachſten bis zu den eletgauteſten Einbände. 1 15

5 Bonne,
eee

Gene

figlih gebraunte Ruffers

5

5

hochfeiner und feiner Iralitäten .

an mich gebracht und bin ich in der Lage ,
löblichen Publikum dieſe Vortheile zu gewähren .

Mein Lager enthält Frühjahrspaletots , complette Anzüge , Gehröckr ,
Joppen , Hoſen , Weſten , ſümmtliche Knaben⸗Garderobe für das Alter von 2

In Nachſtehendem laſſe einen kleinen Preisauszug meines Lagers folgen :

das Parthie Damen⸗Regenmäntel ,
und Jackettes werden wegen Aufgabe dieſes Artikels unter dem Preis abgegeben .

an den Tlanten,
in der Nähe des Fruchtmarktes .

DebIs HIIBER J 1 .
Breite Strasse ,

meinen werthen Kunden und einem wohl⸗

. früher Mk . 18 , koſtet jetzt Mk . —
96 10 28, 15 57 1

65 *
35 4 10 7 25.

7 15 40, 60 55 * 32.
67 15 17 , 16 1* 7 10.

0 657 77 35 , 95 65 7 28.
Haveloks , ⸗Amhänge

Trähjahre⸗Menheiten in Garn⸗, Kurz und wehuaarn
eingetroffen ſind und empfehle ſolche zu ſehr billigen Preiſen .

große Auswahl
M . an , Tricot - Taillen für Kinder in allen Größen ,

Tricot - Kleidehen und Kinder - Hütchen ,
( von den biligen bis zu 855

NüdarAin da
Beginn des neuen Schulzaßres : Mo

Anmeldungen von Schülerinnen vom 8 .
„ 3 . Mai .
16 . Lebensjahre

Der Fortbildungs⸗Curſus erſtreckt ſß Aer deulcheß
und eangl. Literatur und Vuchh

Proſpecte zu haben beiee

E . Verkes
[ Srabh

können täglich geſchehen .

Shenzt , ſawie ars den
ebenſo mache auf die
in ſchwarz und w — — . N

welßen — 0
betaufmerkfam

billigſte
„ F . Korwun , N

55
E P. 22 —

7

SGeorg Dietz
6 2 8, Marktplatz .

acEEEUDHm
Blendend weiße Wäſche durch Fettſeife.

orszele
gegenmege gg de eee, Fee er A

Zu haben in allen beſſeren Colonialgeſchäften per Pfund 25 Pfennig .
An allen größeren Plätzen werden Vertreter geſucht durch die 945¹

Generalvertretung von V. Irippmacher . Maunheim K 2, 8 .

verbreitetſte Blatt der baterkſchen Pfillz

Generak⸗ Anzeiger .
Mlinr ſiſtd acen 3000 Srwi

Abonnementspreis ( burch die Poſt n n e . 125
Inſerale,

z ne en

ſtets von der e
Baelpattene .Seile urtt. 10 Wfn . beredhnet . 270



aus Frankfurt a . M .
empfiehlt ſich im Anfertigen von

Huten , Capuchons und

Coiffuren
nach den neueſten Modellen .

Ale vorkommende Putzarbeiten
5 in u. außer dem Hauſe .

Wohnung Lit . H 2, 6

parterre . 2889

u . geſchmackvoller Aus⸗

Hiiii
Tricot Taillen
i

Fleidchen und Blouſen ,
in hervorragend großer

wahl , nur ſoliden Qua⸗

litäten , anerkannt beſtem
Schnitt , von M . . 50
in jeder Preislage , bis

au M . 40 empfiehlt

holz und Messing , in jeder be -
liebigen doppelten oder vierfachen

in allen couranten Grössen , Draht -

lehren - , Schuster - und Ellen - Maasse

chalbe Meter ) empfiehlt in grosser

in Elfenbein , Fischbein , Buchs -

Mk . . — an . fauptstr . 160 . Heidelberg. Hauptstr. 160 .

. — — Sauber gearbeitete Herrenzugſtiefel v
1 1 3. 5

— Eröffnung der Frünzahrs-
Theilung, 1084

Schwind - Maass

35 für Giessereien ,
Rollband und Caliber - Maasse

Auswahl

5 A . L . Levy ,
Optisches Institut , vis - Mvis der

Post , an den Planken .

D

Einem hieſigen und aus⸗

wärtigen Publikum beehre
ich mich ergebenſt anzuzeigen ,
daß vom heutigen Tage an

alle Oſter⸗Confekte aus⸗

geſtellt habe . Ich empfehle

Gefrorenes , Aufsätze ,
Torten , Chocolade ,

Mandeln - , Chocolade - ,
Eigelb - Confekte

Ame

Max W.

Confirmanden - Anz

esderg
%

Afmanm

iige schwarz und farbig
von nur beſferen Stoffen verarbeitet , à 8 , 10 , 14 , 16 , 20 bis 30 Mk .

Außerdem ein großartiges Sortiment
8

elegant gearbeiteter Herren⸗Anzüge
à 10 , 15 , 17 , 22 , 24 , 28 bis 40 Mk .

Anfertigung nach Maas unter Garantie für guten Sitz .

Waakr .J1 8. MANXXIHEIE . Teni I1

aοοee60

869

85
＋4

9

Meines demnächſtigen Umzugs wegen habe ich, um mein

möglichſt zu räumen , mein großes Schuhwaaren⸗
lager zu ſehr bedentend herabgeſetzten Preiſen

dem Ausverkauf ausgeſetzt .
Da ich, wie bekannt , nur das Beſte in fertigen

[ Schuhwaaren führe , iſt hier Jedermann Gelegenheit ge⸗

boten , den Frühjahrsbedarf in gediegener Waare unterm

Preis zu decken .

Das Lager iſt complet ſortirt vom allerbilligſten bis

zum hocheleganteſten

Kinder⸗, Mädchen⸗ , Knaben⸗,
Damen⸗ und Herrenſtiefel

und mache ich auf die während der kurzen Zeit der Daue

des Ausverkaufs in meinem Schaufenſter mit Preisangabe
ausgeſtellten Artikel ergebenſt aufmerkſam .

Von billigeren Sachen erwähne ich :

Sauber gearbeitete Damenſtiefel von

Lager

derben gewöhnlichen u . ganz feinen
Sorten ſehr billig .

Winterſchuhe , Tanzſchuhe , ſowie eine

Parthie zurückgeſetzte Waaren
unterm Koſtenpreis .

Für alle bei mir gekauften Waaren übernehme ich un⸗

bedingte Garantie .

Meparaturen , ſowie Anfertigung nach Maaß
raſch und billigſt .

8

Hochachtungsvoll

gebrg Hartmann
D 3, 11 D 3, 114

Planken am Fruchtmarkt ,
neben dem Fels ' schen Neubau .

Nach Oſtern befindet ſich mein Laden in meinem Hauſe E 4, 6

45
K April .

See eeeess

Heuheiten für Geſchenſt.
Photographie⸗Album in groß und klein,

m

Schreibalbum , Schreibmappen , Porte⸗
onnaies , Cigarrenetuis , Brieftaſchen ,

Viſitenkartentaſchen , Damentaſchen ,

Umhängetaſchen ,

andſchuhkaſten , Schmuckkaſten , Näh⸗

eceſſaires , Taſchen⸗Neceſſaires , Reiſe⸗

Neceſſaires , Nippſfachen .

Täglich Eingang von Neuheiten . 8

Cravatten und Hoſenträger .

Unübertreffliche Auswahl aller Neuheiten
des In⸗ und Auslandes .

Detallverkauf Zu Engrospreisen . 222 ,

P. Sieberling ,
3 Kaufhaus .

0
SOScgesesessdessggasssasss

Mocdes .
Hierdurch mache Ihnen die ergebene Mittheilung , daß ich von

Pariſer Einkaufsreſſe zurückgekehrt bin .

Ich erlaube mir Sie zur Beſichtigung meiner Ausſtellung in

Pariser MHodell- Hüten,
welche ich in reicher Auswahl mitgebracht habe , ſowie aller in mein Jach ein

ſchlagenden Artikel freundlichſt einzuladen.
3406 Hochachtungsvoll

Max Joſ . Kaufmann Wwe . ,
D 6 , 17 , parterre .

55

I . Uapyer, Hoflieferant,

Sdison
von meiner Pariser Reise Zurückgekehrt , zeige

ich hierdurch ergebenst an , dass meine sämmt -

lichen Nouveautés in

Kleiderstoten , Costumes , Confections
und Jaquettes ete .

in reichster Auswahl eingetroffen und zur gefälligen

Ansicht ausgestellt sind . 2986

787— 5

Zur Confirmation
empfehle 189

Gachemir ,
ſchwarz , weiß und farbig , von 75 Pf . an per Elle bis zu den feinſten

Qualitäten , ſowie

Kleiderſtoſfe areeneneeſen. Tuß und Burkin , brtcheen Sae
große Auswahl habe , werden zu äußerſt reducirten Preiſen abgegeben .

und alle in mein Fach ein⸗

ſchlagenden Artikeln .

Durch die Setzung eines

engl. Conditorofens iſt es

mir möͤglich, auch den weit⸗

gehendſten Anforderungen ſo⸗
ſort Genüge zu leiſten .

Achtungsvoll

Gottlried Hirsch ,
F 3 , 10 .

NB . Um allen Auſprüchen

prompt
—

— werden zu
können , bitte alle auswär⸗

eſtellungen bald⸗
1

60
ichſt aufgeben zu

en . 2785

7*

. Kr.
olfde Mädchen ſuchen u. finden Stellen
2 1d1. H 3, 2, 8 St .

ig
1 Der Ausverkauf Meines Weißwaaren⸗ Sa ene Ber ehnet kann ſch von jeder weiteren

ſund Gardinenlagers dauert nur noch

O Tage .
Schluß des Ausverkaufs Sonntag den 18. April. Friedrich Kress ,

Zur ge
1918

E 1 . E .

2, 21 . Salomon Hirsch II . G 2, 21
FPARmnen ?

Ich empfehle mich berehrlichen Vereinen und Geſeuſchaften im Anferkigen

von geſtickten Vereinsfahnen und Emblemen , auch insbeſondere

Anpreiſung meiner Leiſtung abſehen , denn ich darf mich hierbei nur auf deſ

guten Ruf , den mein Geſchäft ſchon ſeit Jahren genießt, berufen .

Mein eignes Intereſſe erfordert ſchon , bei jeder neuen Fahne dieſen Ruf
durch die vorzüglichſte Ausführung weiter auszubreiten . 3250

Julius Ludwig , Fahnen⸗ und Goldſtickerei in Frankenthal

E 2, 4 & 5. Schneider , E 2, 4 & 5

1 erdinand Maye i r fertiger Herrenkleider . Compistte Au
1 5

6.
von Mk. 42 . — an , hochfein

Breite Strasse .
farbige Kammgarn⸗Auzüge von Mk. 70 an , unter Garantie für 930HM , K . Sis und ſolide Arbeit .

e

—

9
0
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feinſten

der be⸗
Saiſos
n.

2¹
erkigen
ere in

eiteren
uf den

n Ruf
923⁵⁸

hal .
—

3
8 5

te Ar !
ſchfeine

46

8

6¹

9. April ! General⸗Anzeiger 7. Seite .

Seeeessdeeeeessesssee
R I

—

empfehlen
8 ihr reichhaltiges Lager in 8

2

R I , 1 . ine ne 18 1. I .

eeeeeeeeeeeeseeeeeseseee

beschäfts - Eröffnung .
Einem hieſigen , ſowie auswärtigen Publikum theile ich andurch mit , daß ich Sonntag , den

4 . April ein 3288

Eiſenwaarengeſchäft in G 8 , 7
eröffne . Das Lager beſteht aus

Bau⸗ und Möbel⸗Beſchlägen , la Qualität emaillirten Blechwaaren
von den renommirteſten Fabriken, Meſſingwaaren , ſowie allen in das Eiſenwaarenfach einſchlagenden
Artikeln . „Durch langjährige Erfahrung bin ich in der Lage , das Beſte in dieſer Branche zu den billigſten
Preiſen liefern zu können und ſichere ich dem geehrten Publikum reellſte Bedienung zu .

Hochachtend

Adoff Casewitz ,
S , 7 .

2

Geſchäfts⸗Aufgabe.
Wegen Vermiethung ſämmtlicher Lokalitäten verkaufe ich mein

Hibel, Spiegel & Polſermaaten
Aakt

85
zu enorm billigen Preiſen vollſtändig aus .

IEAenge p. .
*

. —

onial. Jtad. Consdlaf fannbein
Aus Auftrag des Königl . Ital . Finanz⸗Miniſteriums wird hiermit bekannt gemacht , daß am

18 . Mai ds . Is . , Vormittags 11 Uhr im Lokale der General⸗Direktion der Gabellen
in Rom die Lieferung größerer Quantitäten von :

Kentuky, Virginia, Klarksville, Maryland, Ohio,
Ukrainer, Ungarischer, sowie Elsässer Tabake

1084er oder 18888er Erndte
begeben wird .

Für die Submiſſton des letzteren ( Elsässer per trineiato 24 ) ſind 2 Looſe ausgeſchrieben
1168 Loos 200,000 Ko . per September d. J .
2·65 Loos 200,000 Ko . per Dezember d. J .

lieferbar frei in die Magazine der Königl . Regie nach Sampierdarena
und liegt das von der Regie eingeſandee Muſter Elſäſſer bei diesſeitigem Conſulat zur Anſicht der

Intereſſenten aus ; ebenſo können daſelbſt die näheren Submiſſions⸗Beſtimmungen eingeſehen werden .

Maunheim , den 22 . März 1886 . 2867

Der Königl . Ital . Censul :

Mannheimer Parkgesellschaft .
Tinladung zum Abonnement .

Das neue Abonnement beginnt mit

Donnerſtag , den 1 . April
an welchem Tage die alten Karten ihre Gültigkeit verlieren .

Die Eintrittspreiſe ſind die gleichen , wie im vergangenen Jahre :

1 . Abonnenten⸗Karten .
2) Eine Einzelkarte M . 12 . —
d) Für Familien :

die erſte Karte „ 1412 .
„ zweite „
„ dritte „ „ „ „

jede weitere Karte 35
Die Aktionäre haben nach § 9 der Statuten gegen Ablieſerung des

Dividentenſcheins pro 1886 Anſpxuch :
bei 1 Actie auf 1 Abonnenten⸗Karte

3 5 fürGlieder ihrer Famille
„ 3 „ „ unbeſchränkte Zahl Abonnenten⸗Karten

Soweit ein Actionär mehr Familien⸗Abonnenten⸗Karten nimmt , als er
Kraft Beſitzes an Actien zu beanſpruchen hat , ſo ſind für die zwette , dritze und

u. ſ. w. die für die ſonſtigen Abonnnenten feſtgeſetzten Preiſe
zu zahlen .

Als zur Familie gehörig werden betrachtet : Der Familienvorſtand , deſſen
Ehefrau , ſeine minderjährigen Söhne ( unter 21 Jahren ) , ſeine unverheiratheten
Töchter , ſowie die zu ſeinem Haushalt gehörenden unſelbſtſtändigen Perſonen ,

Deenſtboten jedoch nur nur als Begleitung der Herrſchaft oder als Begleitet
der Kinder . )

2 . Fremden⸗Karten .
Abonnenten können füͤr auswärtigen , bei ihnen wohnenden Beſuch .

Abonnenten⸗Karten auf Namen zum Preiſe von Mark . — nehmen .
Actionären ſteht es frei , zu dieſem Zwecke Dividentenſcheine an Zahlung

zu geben , deren jeder zu 2 Fremdenkarten die Berechtigung gibt .
3 . Tages⸗Karten .

a) An Tagen , an welchen Concerte ſtattfinden , Nachmittags u. Abends 50 Pfg
„ „ keine Coneerte ſtattfinden 1 20 „

Borwitfagen durchbeen . . . . .
d) Für Kinder unter 10 Jahren durchweg 20 „

Abänderungen vorſtehender Preiſe für Tageskarten können durch den Vor⸗
ſtand feſtgeſetzt werden .

Anmeldungen für Abonnements bitten wir ſchriftlich an den Vor⸗
ſtand zu richten . Formulare hierzu ſind zu haben
an nuferer Kaſſe
bei der Expedition der „ Vadiſchen Volkszeitung “

55 4 des „ Maunheimer Journal
„ „ Manuheimer Tageblatt “
„ „ Maunheimer Beobachter “

der „ Rhein⸗ und Neckar⸗Zeitung “
„ Neuen Badiſchen Vandeszeftung

Kunſt⸗ und Muſikalienhandlung des Herrn K. F . Heckel
23 5 7 5 7 Donecker

7 15 5 1 „ Th . Sohler
woſelbſt die Anmeldungen auch wieder abgegeben werden können .

Die ausgefertigten Karten können jeweils 2 Tage nach der Anmeldung
an unſerer Kaſſe in Empfang genommen werden .

Wir bitten das verehrliche Publikum dringend , die An⸗
meldungen jetzt ſchon einreichen zu wollen , da ſpäter bei grozem An⸗
drang eine prompie Erledigung unmöglich ſein wird . 2661

Der Vorſtand .

*

22
**

*
*
1*
*

5
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Gewerbe⸗ 45 Induſtrie⸗Verein
dnmHEIm .

Die Ausſtellung für Haupwerks⸗
technik und Hauswirthſchaft in
Karlsruhe 1886 betr .

Unter dem Proleklorate Seiner Königl . Hoheit des Großherzogs veranſtaltet
der Gewerber rein Karlsruhe in dieſem Sommer eine

„Allgemeine Ausſtellung für Handwerkstechnik
und Hauswirthſchaft ,

von Kleinmotoren , Werkzeug , Werkzeug⸗Maſchinen ,
hauswirthſchaftl . Apparaten u . dergl .

Dieſe Ausſtellung hat einerſeits den Zweck, die Verwendung moloriſcher
Kraft auch für das Kleingewerbe zu verallgemeinern , wie ſie auch anverſeits den
Erzeugern von Motoren , Maſchinen und Werkzeug die Gelegenheit gibt , den
Intereſſenten ihre Leiſtungen in Karlsruhe vorzuführen und dadurch Erfolg ver⸗
ſprechende geſchäftliche Beziehungen anzuknüpfen .

Einſchlägige Erzeugniſſe inländiſchen wie ausländiſchen Urſprungs
werden von Fabrikanten und Händlern zugelaſſen und iſt dle Zeit der

Ausſtellung vom 15. Auguſt bis Mitte September l. I . feſtgeſtellt .
Als Lokal iſt von der Stabtgemeinde Karlsruhe die Ausſtellungs⸗

halle zur Verfügung geſtellt .
Anmeldungen ſind bis zum 15 . Juli an das Bureau der Aus⸗

ſtellung ( Landesgewerbehalle ) zu richten wozu beſondere Aumeldebogen ,
deren einzelne Rubriken genau auszufüllen ſind , verabfolgt werden ,

Weitere Beſtimmungen über Platzmiethe , Transport , Aufſtellung ,
Aufſicht und Wartung , Kraftmittel , Transmiſſionen Verſicherung Pro⸗
viſton , Beurtheilung , Kakalog , Beſuchszeit , Eintrittepreis u. ſ. w. be⸗

ſagt die Ausſtellungsordnung .
Eingetheilt wird die Ausſtellung in :

I . Kleinmotoren mit 6 Klaſſen .
II . Werlzeuge und Werkzeugmaſchinen :

a. Metallgewerbe mit 15 Klaſſen .
b. Holzgewerbe mit 8 Klaſſen .
c. Baugewerbe mit 10 Klaſſen .
d. Bekleidungsgewerbe mit 9 Klaſſen .
e. Druckereigewerbe mit 4 Klaſſen .
f. Chemiſche Gewerbe mit 4 Klaſſen .
g. Nahrungsgewerbe mit 4 Klaſſen .

III . Meßinſtrumente für verſchiedene Gewerbe und Hilfsmittel
für Zeichnen , Schreiben und Copiren mit Klaſſe 61.

IV . Matertalen für Flächenbemalung mit Klaſſe 82.
V. Hauswirthſchaftliche Betriebsmittel mit Klaſſe 63 bis 78

Wir machen dies unſern Mitgliedern und den betheiligten Kreiſen mit
dem Anfügen bekannt , daß Anmeldungen zur Theilnahme bis ſpäteſtens den
15 . Juni l . J . auch bei uns zur Wefterbeförderung eingereicht werden können .

Anmelde⸗Formulare und Ausſtellungs⸗Ordnungen können auch bei uns ab⸗

geholt werden , wie auch jede weitere Auskunft über das Unternehmen bereit⸗
willigſt eriheilt wird .

Mannheim , den 1. April 1886 .

Gewerbe⸗ und Induſtrie⸗Verein Mannheim .

Zur bevorſtehenden Oſterzeit empfehle : 2569

Große Auswahl Geſang⸗ und Gebetbücher ,
namenklich für die Erſt⸗Communicanten ,

Noſenkränze ind Heitigenbilder .

Eduard Traunne
N —5 155

Hichael Gross , I 6, 13 .
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Rastatter

Sparkochherde
aus der rühmlichſt bekannten Fabrik von

＋ Anſtel , Wolff & Zwiffelhoffer
aſch unter Garantie für guten Zug und Solidität in großer Auswahl , zu

bedeutend ermäßigten Preiſen .

B . BUXRBAUM ,
— 8

8470

18888

verkaufe Mur noch kurze Zeit , um ganz damit zu räumen zu ſehr billigen
Preiſen im Hauſe des

gegenüber dem Deutſchen Hof .

Ball - Handschuhe ,
Aknöpfig zu Mk . . 70 Pfg . , 6knöpfig zu 2 Mk . 50 Pfg . , zu 3 Mk .

R. Reinglass .2 .

Herrn Conditor Henrich , D 2 , 14 ,
2508

200 eeeeeee deee

2 Conr. Laengenfelder ,

eat e Pfälziſche

Kautſchunſtempel⸗

Ludwigshafen a/Rh .
Fabrik

Engros Export
empfiehlt

Kautschukstempel
aller Art , als :

Namen⸗

atum⸗
Medaillons⸗
Berloques⸗
Selbſtfärber⸗
Automaten⸗
Capfel⸗
Monogramm⸗ und
Signir⸗

ſowie präparirte

Stempelfarben
Uiverſalſtempelkiſſen .

Schnellſte Lieferung , ſauberſte 8
Ausführung , billigſte Preife .

Wo noch nicht vertreten , Agen⸗ 9

33 gefucht. 8
r Mann wer⸗2 *— Clauß , G . 8

4, 1 eutgegen⸗
4
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Prima Oſfenbacher
Kernseife

der Pfund 27 Pf .
Kaufmann

. Neckarthor. 2976

Bon heuke Peſinde —

Handſchuhwäſcherti
6 acplat )

Nur echt
mfit diteser Schutzmarke .

Professor Dr. Lleber ' s

Nerren-Nraft-Elizir
dauernden ,

er ha en
—57 Huue Jugend⸗

Dauernde Hei⸗
ch-

nders derer, die
entſtanden.

— aller Schwächezustände ,
t , Kopfleiden , Mi-

Herzklopfen , Magenleiden , Ver -
uungsbeschwerden ete .
Das Nerven - Kraft - Elixir , aus ben

ebelſten e aller 5 Welttheile , nach
den neueſten Erfahrungen der med. Wiſſen⸗
ſchaft, von einer Autorität erſten Ranges
zuſammenggſetzt , bietet ſomit auch die volle
Garantte für Beſeitigung obiger Leiden.
Alles 7 1 — 1 10f

bei⸗
liegende Circukär.

ange Flasche ME. 5 Ein⸗
endung ober Nachnahme. —

Haupt - Depot : M. Schulz , Han -

nover , Selüllerstunsse.
Enget⸗upolgene , eilbe 4

Eugel⸗Apotheke Würzburg . In

der Apotheke , Amorbach Ferner
zu beziehen 85

May unm.

Kaiſerslautern . Joſ . Finck
jun . Mainz . F. 8.＋

0 Fahr⸗
gaſſe 39, Frankfurt a. Main . G.

Calba: Offenbach a. M. 126391

— — —

Rheinische Credl .8
in

Filialen in Heideiberg , Karisruhe , Freiburg i. B. und Oonstanz .

Wir eröffnen laufende Rechnungen , besorgen das Incasso
von Wechseln auf das In - und Ausland , stellen Wechsel ,
Checks und Accreditive auf alle Handelsplätze der Welt aus .

von Effecten an der Mannheimer und an allen auswärtigen
Börsen .

Alles zu den billigsten festen Sätzen .
Wir führen provisionsfreie Chekrechnungen undgewähren

ür deren Benutzung die grösstmöglichen Vortheile und Er -
leichterungen .

Wir übernehmen Werthpapiere aller Gattungen zur
sicheren Aufbewahrung und Verwaltung und sind bereit , davon
die Einkassirung der fälligen Coupons , die Revision verloos -
barer Werthpapiere , die Einziehung gekündigter Obligationen ,
die Leistung ausgeschriebener Einzallungen und alles sonst
Erforderliche zu besorgen .

Desgleichen nehmen wir verschlossene Werthsachen in

Verwahrung .
Die bei uns hinterlegten Gegenstände werden in den

feuerfesten Gewölben unseres Bankgebäudes aufbewalirt , und
Wir übernehmen dafür die Haftbarkeit nach den gesetzlichen
Bestimmungen .

Die Berechnung von Gebühren ist einer Vereinbarung
vorbehalten . 1694

—— 85 Lakal⸗Danpfſchiſfahrt .
Der Hafenbauarbeiten wegen muß der Verkehr

meiner Reberfahrtsboote vom Hafen ( Bahnhof )
aus für einige Zeit eingeſtellt werden . Dagegen

werden an der oberen Keberfahrtsſtelle meine
2 zwei Boote vonMorgens 5½ Ubr bis Abends8½ Uhr den Verkehr mit Mannheim vermitteln . 3496

Sudwigsbafen a. Nhü. , den 6. April 1886 .

Carl Arnhkheiter .

Garnitur bei

Strohhüte für Herren und
werden gewaſchen , gefärbt , umgeändert in die neueſten Fagonen nebſt eleganter

3495

OScar Nramer, 0 , 9.

annheimer

erdemarkt-CLoo8e
Hauptgew . i. W. v. N. 7500, N. 4500, M. 3500, N. 3000 ꝛc. ,

ſind à 2 Mark durch die Expedition ds . Bl . ,
E 6 , 2 , zu beziehen .

Nach Auswärts , gegen Einſendung des Betrags von

Mk . . 10 , erfolgt Franke⸗Zuſendung.
Expedition der Badischen Tolks- Zeitung

eeee
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findet Mittwoch den 7. d. . , Abends ½8 Uhr ſtatt .

Wir vermitteln den commissionsweisen An - und Verkauf ! ?

Alldeulſche Vierhallen
5 ＋ 5

zum Prinz Max , H3 , 3 .
Seräumige , in alldentſthem Slile hergerichtete Lotalitäten,

beſondere Jotalitäten für Vereine zur Abhaltung von Feſtlichseiten ;
reine Pfälzer - sowie Rheinweine , verschiedener jahrgange ,

verschiedene Biere offen und in Flaschen ,
Restauration , Caffee , Klavier , Concerte . 9088

Emil Heldmann .

Altdeutſche VBierhallen , H 3, 3

„ Prinz Max . “

Das Eröffnungs⸗Eſſen
Dies den nerehrl .

Herren , welche die irkulirende Liſte unterſchrieben haben , zur gefl . Nachricht ,
Die Führung der Küche übernimmt der Küchenchef Hr. P . Weiß .

Achtungsvoll
Holdmann .

7
6

0

Wirthſchafts⸗Eröffnung .
Meinen geehrten hieſigen ſowie auswürtigen Gönnern und Freunden

die ergebenſte Mittheilung , daß ſich in dem Parz ' ſchen Hauſe neben dem

Maverhofe in der Mundenheimer⸗Straße eine

Bier - und Weinwirtßhſchaft
aingerichtet habe und werde für aute Geträute ſowie kalte und warme

Speiſen beſtens Sorge tragen .

Ludtwigshefen
Zahlreichem Beſuche ſieht entgegen

Hochachtungsvoll

Georg Hiek ,

Restauration

„ Zur Rosenau . “
Halteftelle am Friedhof der Maunheim⸗Ffendenheimer Pampfbahn
Herrliche geſchützte Lage , prachtvolle Lokalitäten , e

Kinderspielplatz mit Schaukel ꝛc. , Pianino , reingehaltene ſelb

züchtete Pfälzer Weine , verſchiedene Jahegänge, für deren Nelnhel
garantirt . Bier in Flaſchen und offen . Vafſes . Milohkuranstaft

Restauratien . 2869

Deuischer Nalser, F 7, J .
Hochfeines Speyerer

aus der Brauerei zum Storchen . Außerbem empfehle ich meinen Mit⸗

taßgstiſch und Abendtiſch zu 75 Pfg . und Mk. . —, ſowie zu jeder Tages
zeit warme und kalte Speiſen in beſter Qualität . Hochachtend

2557 5eeee Keue

Würtchafteeröfüung uEupfehlung
Meinen werthen Gönnern und Freunden , ſowie der verehrlichen Nachbar⸗

ſchaft die ergebene Anzeige daß ich am Heutigen die Wirthſchaft zu den

Grei weissen Ross J 1, I
eröffnet habe .

Es wird ſtets mein Beſtreben ſein , für gute Getränke und

Sorge zu tragen und bitte ich um recht zahlreichen Zuſpruch des vereh
Publikums .
3426 Hochachtend

C. Hettinger .
Zwiſch hen Ludwigshafßen und Hemshof ,

Eiſenbahn⸗Beiher No . 5, Trambähn⸗Statlon , im Hauſe des Herrn Noth

Wirthſchaft zur „friſchen Ouelle. “
Freunden und Hake ſowie der verehrl . Nachbarſchaft die ergeben

Anzeige , daß ich die Wirthſchaft am Sonntag , den 4. April eröffnet habe .

Für gure , reine Weine , ausgezeichnetes Bier ( prima Qualftäh , ſowiz
kalte und warme Speiſen werde ich ſtets Sorge tragen und bitte ich us

geneigten Zuſpruch Mit aller

Sei8384 Peter

Wirthſchafts⸗Empfehlung .
Einem Pubitkum mache ich die höfliche Mittheikung , daß ich dieerhrten

Wirthschaft „ Zum Prinz Ludwig “
eröffnet habe und empfehle ich ausgezeichuetes Bier , veine Weine
ſowie kalte und warme Speiſen u ſeder Tageszett .

Auch wird bei mir guter Mittagstiſch zu 45 Pf . , ſowie Kaſſee

zu 12 Pf . per Taſſe mit Brod verabreicht und bitte um geneigten Zuſpruch ,
3482 Achtungsvall

h J . Barth Lupwigsbaſen

ihſchafts⸗Eröffnung und Empfehlung.
Einem geehrten Publikum die höfliche Mittheilung , daß ich von heute an

in meinem Hauſe 2, 10 ͤmeine Wert ſchaft zum

Goldenen Mayerhof
eröffnet habe. 8468

fterel ausgezeichnetes Vier , ſowie reine Weine , kalte und
warme Speiſen zu jeder Tageezeit . 5

Ildem ch um geneigten Zuſpruch bitte , ſichere reelle und aufmerkſame
Bedienung zu.

Maunheim , 5. April 1888 . Achtungvoll

Ch . Knauber .
Vldheœf .

Reſtauration zum „Badiſchen Hof. “
Geräumige Lokalitäten , Rartenanſagen mit Baſſin und Springbrunnen ,

Concerthalle wit Orcheſtrion , prachtvolle Ausſicht , Kegelbahn , reinge⸗
haltene Weine , Lagerbier , Reſtauration zu jeder Tageszeit .

18
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Zu freunblichem Beſuche ladet ein

Georg Bogel .

— — —
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